
56. Jahrgang	 Freitag, 27. Mai 2022� Nummer 21

SCHIFF AHOI und LEINEN LOS! 
Mit dem Schöpferischen Ruhestand und dem Frauenbund Grünkraut  

auf den Bodensee  

Am 2. Juni wollen wir gemeinsam den Nachmittag an und auf dem Bodensee verbringen. Von 
Lindau aus gehen wir auf Fahrt und betrachten vom Schiff aus das Panorama rund um den 
Bodensee. Die Fahrt führt uns vorbei am deutschen und österreichischen Ufer mit Blick auf 
die Seebühne Bregenz, dem Kloster Mehrerau und der Rheinmündung. Nach der Schifffahrt 
werden wir gemeinsam in ein nettes Lokal zum Abendessen gehen. Kosten je nach Zahl der 
Teilnehmer  (25 Euro inkl. Schifffahrt, Kaffee und Kuchen auf dem Schiff). Anmeldungen 
bitte über das Vorzimmer der Gemeinde Grünkraut unter der Rufnummer 0751-7602-33 oder 
per E-Mail unter vorzimmer@gruenkraut.de . 
Die Zahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer ist leider beschränkt auf ca. 20 Personen. 

Programm:  
Start in Grünkraut um 13.45 Uhr an der Festhalle
Abfahrt in Lindau/Haltestelle Spielbank: 15 Uhr
Rückkehr mit dem Schiff: ca. 16.30 Uhr
Abfahrt mit dem Gemeindemobil zum Abendessen (Weinstadl Rimmele/Neuravensburg)
Rückkehr nach Grünkraut: ca. 19 Uhr 
Maidi Zorell-Fonfara (Frauenbund Grünkraut)
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle� Tel. 0751/7602-45
� 0151/42058336
Leonie Baier� Tel. 0751/6525577
(Stellvertretung)

Achtung neue E-Mail-Adresse!
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle	 Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000

Gebietsärztlicher Bereitschaftsdienst:
- Einheitliche Nummer auch für Augen- und Kinderarzt, an 
Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:
� 116 117
Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung:
Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 28.05./29.05.2022 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/4 44 30

 
Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Grünkraut
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Telefon 0751/7602-0
Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0, Fax: 0751/7602-20
E-Mail: info@gruenkraut.de
Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0, Fax 07154/82 22-15
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr Jahresabo 25,86 EUR
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Amtliche
 Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am

Dienstag, 31. Mai 2022, 19.00 Uhr,
in der Festhalle statt.

Wir laden alle Interessierten herzlich ein.

Tagesordnung:
Öffentlich:
1.	 Bürgerfragestunde
2.	� Änderung, Erweiterung und Teilaufhebung des Bebauungs-

planes „Brühl II“und die örtlichen Bauvorschriften hierzu
	 -	 Billigungs- und Auslegungsbeschluss
3.	� Untersuchung von weiteren Fotovoltaikanlagen auf kom-

munalen Gebäuden
	 -	� Vorstellung der Ergebnisse und Beschlussfassung über 

die weitere Vorgehensweise
4.	 Einbau einer Lüftungsanlage in der Grundschule
	 -	 Vorstellung der möglichen Varianten und Beauftragung

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 

Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen

Ein Fehler, den man öfter als einmal
wiederholt ist eine Entscheidung 

Paulo Coelho

Ist Ihr Personalausweis oder Ihr 
Reisepass noch gültig???

KW 21 „Schöpferischer Ruhestand“ 
 
 
 
 

begegnen – erleben 
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche: 

 

 
Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 

Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 
 

Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen  
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
30.05. Thermalbaden 8:55 

9:00 
Parkplatz Festhalle 
Haus der Mitte 

Karl Kohr 
0 75 20/25 55 
Monika Tittel 
07 51/6 70 16 

Montag, 
30.05. 

Spiel Mit - Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

07 51/6 27 65 

Dienstag, 
31.05. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
31.05. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Otto Kümmerle 

0 75 20/25 64 

Mittwoch, 
01.06. 

Gymnastik für Sie und Ihn 
 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Donnerstag, 
02.06. 

Schiff Ahoi und Leinen los 
(für Angemeldete) 13:45 Festhalle Vorzimmer 

0751/760233 

Freitag, 
03.06. Kurzwandern 14:00 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 
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5.	� Grobkonzept für den gemeinsamen Bauhof Grün-
kraut-Bodnegg

6.	 Überarbeitung der Gemeindehomepage
7.	 Annahme von Spenden
8.	� Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-

gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
9.	 Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes

Holger Lehr, Bürgermeister

9. Teiländerung des Flächennutzungsplans 
2030 des Gemeindeverwaltungsverbands 
(GVV) Gullen im Bereich der Gemeinde Schlier 
(Richlisreute, Wetzisreute und Eratsrain) 

Aufstellungsbeschlussgemäß §2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) 
Die Verbandsversammlung des GVV Gullen hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 04.05.2022 die Aufstellung der 9. Teilän-
derung des Flächennutzungsplans 2030 des GVV Gullen im 
Bereich der Gemeinde Schlier (Richlisreute, Wetzisreute und 
Eratsrain) beschlossen. Der räumliche Geltungsbereich ist 
aus den abgebildeten Darstellungen (Lageplan 1 für Richlis-
reute, Lageplan 2 für Wetzisreute, Lageplan 3 für Eratsrain) 
ersichtlich. 
  
9. Teiländerung des Flächennutzungsplans 2030 des GVV 
Gullen im Bereich der Gemeinde Schlier (Richlisreute, 
Wetzisreute und Eratsrain) – Entwurf in der Fassung vom 
04.05.2022 
Förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 
2 Baugesetzbuch (BauGB), Beteiligung der Behörden und 
Träger öffentlicher Belange gemäß §4 Abs. 2 BauGB 
Bereich Richlisreute: 
Der GVV Gullen hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
04.05.2022 den Entwurf zur 9. Teiländerung des Flächennut-
zungsplanes 2030 im Bereich der Gemeinde Schlier, „Rich-
lisreute“ mit Begründung in der Fassung vom 04.04.2022 
gebilligt und für die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB bestimmt. Auf Grundlage dieses Entwurfes in der Fas-
sung vom 04.04.2022 wurde der Umweltbericht abschließend 

ausgearbeitet und nachgereicht. Dieser so ausgearbeitete Ent-
wurf erhält das Fassungsdatum 04.05.2022. 
Der zu überplanende Bereich befindet sich im Süden der 
Gemeinde Schlier, nordöstlich liegt der Weiler „Richlisreute“. 
Innerhalb des Geltungsbereiches befindet sich in etwa das 
Grundstück mit der Flst.-Nr. 463. Die Abgrenzungen des Flä-
chennutzungsplanes sind jedoch nicht parzellenscharf. Der 
Änderungsbereich erstreckt sich über eine landwirtschaft-
lich genutzte Fläche. Im Süden verläuft die „Rößlerstraße“. 
Im Norden, Osten und Westen grenzen landwirtschaftlich 
genutzte Flächen an. 
(Lageplan siehe linke Spalte unten)

Bereich Wetzisreute: 
Der GVV Gullen hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
04.05.2022 den Entwurf zur 9. Teiländerung des Flächennut-
zungsplanes 2030 im Bereich der Gemeinde Schlier, „Wet-
zisreute“ mit Begründung in der Fassung vom 04.04.2022 
gebilligt und für die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB bestimmt. Auf Grundlage dieses Entwurfes in der Fas-
sung vom 04.04.2022 wurde der Umweltbericht abschließend 
ausgearbeitet und nachgereicht. Dieser so ausgearbeitete Ent-
wurf erhält das Fassungsdatum 04.05.2022. 
Der zu überplanende Bereich liegt im Nordosten des Weilers 
Wetzisreute. Innerhalb des Geltungsbereiches befinden sich in 
etwa die Grundstücke mit Flst.-Nr. 230, 230/1 (Teilbereich) und 
230/2. Die Abgrenzungen des Flächennutzungsplanes sind 
jedoch nicht parzellenscharf. Der Geltungsbereich erstreckt 
sich über eine landwirtschaftlich genutzte Fläche. Im Nord-
westen verläuft die Landesstraße L326. Darüber hinaus gren-
zen im Norden und Osten landwirtschaftlich genutzte Flächen 
und im Süden ein Gewerbegebiet (in Planung) an. 

Bereich Eratsrain: 
Der GVV Gullen hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
04.05.2022 den Entwurf zur 9. Teiländerung des Flächennut-
zungsplanes 2030 im Bereich der Gemeinde Schlier, „Erats-
rain“ mit Begründung in der Fassung vom 04.04.2022 gebilligt 
und für die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
bestimmt. Auf Grundlage dieses Entwurfes in der Fassung 
vom 04.04.2022 wurde der Umweltbericht abschließend aus-
gearbeitet und nachgereicht. Dieser so ausgearbeitete Ent-
wurf erhält das Fassungsdatum 04.05.2022. 
  
Der Änderungsbereich liegt im Süden des Weilers Eratsrain. 
Innerhalb des Geltungsbereiches befindet sich in etwa das 
Grundstück mit der Flst.-Nr. 1. Die Abgrenzungen des Flächen-
nutzungsplanes sind jedoch nicht parzellenscharf. Der Gel-
tungsbereich erstreckt sich über landwirtschaftlich genutzte 
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Fläche. Im Westen grenzt ein Waldgebiet an. Im Norden, Süden 
und Osten landwirtschaftlich genutzte Flächen. Nordöstlich 
des Plangebietes befindet sich ein Bestandsgebäude. 

Die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB für die Bereiche Richlisreute, Wetzisreute und Erats-
rain findet in der Zeit vom 
  

07.06.2022 bis 06.07.2022 (je einschließlich) 
  

statt. Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 
04.05.2022 und die nach Einschätzung des GVV wesentli-
chen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnah-
men liegen in dieser Zeit im Rathaus der Gemeinde Schlier 
(Rathausstraße 10, 88281 Schlier), Flur, 1. OG sowie im Amts-
sitz des GVV Gullen (Kaufstraße 11, 88287 Grünkraut-Gul-
len) während der allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus. Die allgemeinen Öffnungszeiten sind 
in der Regel: 
Gemeinde Schlier 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 08.00 – 12.00 Uhr  
Mittwoch:	 09.00 – 12.00 Uhr 
und Donnerstagnachmittag	 14.00 – 18.00 Uhr 
  
GVV Gullen 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 08.00 – 12.00 Uhr und  
Mittwochnachmittag:	 14.00 – 17.30 Uhr 
Beachten Sie bitte, dass Amtsgebäude während der gesetz-
lichen Feiertage geschlossen sind. 

Ergänzend zur öffentlichen Auslegung kann der Entwurf mit 
Begründung in der Fassung vom 04.05.2022 unter folgender 
Adresse im Internet eingesehen werden: 
www.gvv-gullen.de/Aufgabenreiche/Flächennutzungsplan/
Bauleitpläne im Beteiligungsverfahren. 
  
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der 
Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a 
Nr. 2 BauGB dargelegt. 
  
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfüg-
bar und werden mit ausgelegt: 
•	� Umweltbericht in der Fassung vom 04.05.2022 (Aus-

führungen zu den Themen: Beschreibung der Ziele des 
Umweltschutzes aus anderen Planungen, die sich auf den 
Planbereich beziehen (Regionalplan; Flächennutzungsplan; 
Natura 2000-Gebiete; weitere Schutzgebiete/Biotope, Bio-
topverbund); Beschreibung und Bewertung der Umwel-

tauswirkungen auf der Grundlage der Umweltprüfung; 
darin die Bestandsaufnahme sowie Prognose über die Ent-
wicklung des Umweltzustandes bei Nicht-Durchführung 
bzw. Durchführung der Planung und deren Umweltaus- 
wirkungen auf die Schutzgüter Arten und Lebensräume; 
Biologische Vielfalt; Boden, Geologie und Fläche; Was-
ser; Klima/Luft, Erhaltung der bestmöglichen Luftquali-
tät; Landschaftsbild; Mensch und Kulturgüter sowie eine 
Beschreibung der Wechselwirkungen zwischen den zuvor 
genannten Schutzgütern. Bewertung bei Durchführung der 
Planung von Wasserwirtschaft; Emissionen von Schad-
stoffen, Lärm, Erschütterungen, Licht, Wärme und Strah-
lung sowie der Verursachung von Belästigungen; Abfälle 
und ihre Beseitigung und Verwertung; eingesetzte Tech-
niken und Stoffe; menschliche Gesundheit, das kulturelle 
Erbe oder die Umwelt; Erneuerbare Energien. Beschrei-
bung der Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Aus- gleich der Auswirkungen/Abarbeitung der Ein-
griffsregelung. Beschreibung anderweitiger Planungsmög-
lichkeiten und der erheblichen nachteiligen Auswirkungen, 
die auf Grund der Anfälligkeit der nach dem Bebauungs-
plan zulässigen Vorhaben für schwere Unfälle oder Kata-
strophen zu erwarten sind. Beschreibung der geplanten 
Maßnahmen zur Überwachung der erheblichen Auswir-
kungen auf die Umwelt bei Durchführung der Planung. 

•	� Ergebnisvermerk des Termins zur frühzeitigen Behörden-
unterrichtung gem. § 4 Abs. 1 BauGB Online über WebEx 
am 14.03.2022 (ergänzter Vermerk vom 05.04.2022) mit 
umweltbezogenen Stellungnahmen des Landratsamtes 
Ravensburg, SG Bauleitplanung und Koordination (zur 
allgemeinen Erforderlichkeit, zur Darstellung im FNP, zur 
Benennung der Zweckbestimmung, zur Standortwahl und 
Alternativenprüfung, zur möglichen Ausnahme für Agri- 
Photovoltaikanlagen in regionalen Grünzügen, zu einer 
Blendprüfung), des Landratsamtes Ravensburg, SG Land-
wirtschaftsamt (keine Anregungen oder Bedenken), des 
Landratsamtes Ravensburg, SG Naturschutz (zum Regi-
onalen Grünzug, zum Eingriffsschwerpunkt im Schutzgut 
Landschaftsbild, zur Eingrünung des Änderungsgebietes, 
zu den an die zur Nutzung von Agri-Photovoltaikanlagen 
angepasste alternativen Möglichkeiten der Eingrünung, 
zum Biotopverbund sowie zur Durchgängigkeit der Anlage, 
zur Berücksichtigung der im Biotop und der Streuobst-
wiese vorkommenden Vögel, zum notwendigen arten-
schutzrechtlichen Untersuchungsumfang welcher mit der 
UNB abzustimmen ist), Landratsamtes Ravensburg, SG 
Forst (keine Anregungen oder Bedenken), Landratsamt 
Ravensburg, Gewerbeabwasser, Abfall u. Immissions- 
schutz, Ravensburg (zur Lage des Änderungsgebietes 
innerhalb vorgesehener Erweiterungen von Wasserschutz-
gebieten, zur Eignung der PV-Module, zum Umgang mit 
ölgekühlten Trafos). 

Umweltbezogene Informationen aus der frühzeitigen Behör-
denunterrichtung gem. § 4 Abs. 1 BauGB im Februar 2022 
mit schriftlichen Stellungnahmen des Regierungspräsidiums 
Freiburg, Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau 
Baden-Württemberg (zu allgemeinen Hinweisen zur Geotech-
nik, Lage des Änderungsgebietes im Verbreitungsbereich von 
Sedimenten der Tettnang-Subformation, allgemeinen Hin-
weisen zu geologischen Daten und keine Anregungen und 
Hinweisen zu Boden, mineralischen Rohstoffen, Grundwas-
ser, Bergbau, Geotopschutz), des Regierungspräsidiums 
Freiburg, Forstdirektion (zur Nicht-Betroffenheit von Wald 
oder Waldbiotopen), des Regierungspräsidiums Tübingen 
(zum Fortschreibungsentwurfes des Regionalplanes Boden-
see-Oberschwaben, zur Lage des Änderungsgebietes im regi-
onalen Grünzug, der ausnahmsweisen Zulässigkeit der Anlage 
im regionalen Grünzug, seitens der Belange der Landwirt-
schaft sowie der Erneuerbaren Energien und des Klimaschut-
zes wird die vorliegende Planung begrüßt und es bestehen 
keine Bedenken, zu den Belangen des Straßenwesens bezüg-
lich der rechtlichen Vorgaben und fachgesetzlichen Regelun-
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gen, zu den Belangen des Naturschutzes ist keine Prüfung 
erfolgt), des Landesamtes für Denkmalpflege im Regierungs-
präsidium Stuttgart (zu den Belangen der Bau- und Kunst-
denkmalpflege bestehen keine Anregungen oder Bedenken, 
zur Archäologische Denkmalpflege wird auf ggf. vorkommende 
Kulturdenkmale hingewiesen und eine Sondierung des Gelän-
des vor Bodeneingriffen empfohlen), des Regionalverbandes 
Bodensee-Oberschwaben, Ravensburg (zur Lage des Ände-
rungsgebietes im regionalen Grünzug, der Voraussetzung für 
eine ausnahmsweise Zulässigkeit für die Errichtung von Freif-
lächen-Solaranlagen, es werden keine Bedenken erhoben), 
des Landratsamtes Ravensburg SG Gewerbeaufsticht und 
Forst (keine Bedenken oder Anregungen), des Landratsam-
tes Ravensburg SG Verkehrsamt-Straßenverkehrsbehörde (zur 
Vermeidung von Blendwirkungen, des Landesnaturschutzver-
bandes Baden-Württemberg e.V., Stuttgart (keine Stellung-
nahme eingegangen), des Landratsamtes Ravensburg, SG 
Naturschutz (zur Bearbeitung von Umweltbericht, Artenschutz, 
Biotopschutz und Natura 2000, zur artenschutzrechtlichen 
Relevanzbegehung planungsrelevanten Arten (Feldlerche) auf 
der Ebene der verbindlichen Bebauungsplan, zur Berücksich-
tigung Landschaftsplanes und dessen Änderung, Bedenken 
und Anregungen zur Zerschneidungswirkung und Zersiede-
lung der Landschaft, zur Bündelung von PV-Anlagen an einem 
Standort, zur Darstellung im FNP als „Fläche für Erneuerbare 
Energie-Großflächige PV-Anlage“, zur Lage des Änderungs-
gebietes im 1.000 m Suchraum des Biotopverbundes, zum 
Natura 2000-Gebiet 
„Feuchtgebiete bei Waldburg und Kißlegg“, bei Verwendung 
entsprechender Module sind keine Auswirkungen auf das 
Gebiet zu erwarten) des Landratsamtes Ravensburg, SG 
Altlasten, Oberflächengewässer, Kreisbrandmeister (keine 
Bedenken und Anregungen), des Landratsamtes Ravensburg 
SG Bodenschutz (zum sparsamen Umgang mit Grund und 
Boden, Berücksichtigung der Belange des Bodenschutzes 
im Bebauungsplanverfahren) der Deutschen Telekom Tech-
nik GmbH, (Keine Einwände), Netze BW GmbH, Biberach (zur 
110-kV-Leitung der Netze BW GmbH, und dem einzuhaltenden 
Schutzstreifen von 15,50 m beidseits, zu allgemeinen Voraus-
setzungen und Hinweise zur Anlage einer Agri-Photovoltaik-
anlage, Informationen für Bauunternehmer). 
  
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
per Post, mündlich, per E-Mail an ingrid.skade@gvv-gullen oder 
telefonisch unter der Telefnonnummer 0751/76935-16 abge-
geben werden. Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig abge-
geben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 BauGB bzw.  
§ 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über den Bau-
leitplan unberücksichtigt bleiben. 
  
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes ist in einem Rechtsbehelfsver-
fahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit 
allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht 
hat, aber hätte geltend machen können. 
  
Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der Stel-
lungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 
BauGB statt. 
  
Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten 
erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. e (DSGVO) 
i.V. mit § 3 BauGB und dem LDSG Baden-Württemberg. Sofern 
Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, 
erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 
  
Grünkraut-Gullen, 25.05.2022  
Gez. Katja Liebmann  
Verbandsvorsitzende

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 - 18.30 Uhr

Wir bitten Sie weiterhin für Besuche im Rathaus vorher 
einen Termin zu vereinbaren. Die Rathaustüre ist zu den 
Öffnungszeiten offen. 

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter  
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Danke für Ihr Verständnis. 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de

Informationen

TWS tauscht Wasserzähler aus 
Die TWS Netz GmbH tauscht ab 30. Mai 2022 die Wasser-
zähler aus, deren gesetzliche Eichfrist abläuft. Dieser Service 
ist kostenlos. Die Kunden, bei denen ein Austausch ansteht, 
werden von der TWS vorab mit Terminvorschlägen ange-
schrieben. Die Monteure können sich als Servicemitarbeiter 
der TWS ausweisen. Bitte beachten Sie die Hinweise auf der 
Rückseite Ihres Anschreibens. 
Um eine korrekte jährliche Abrechnung durchführen zu kön-
nen, gelten für Wasserzähler gesetzliche Eichfristen, die ein-
gehalten werden müssen. Die Eichung, die in erster Linie zum 
Schutz des Verbrauchers dient, erfolgt durch eine Eichbehörde 
oder durch eine staatliche Prüfstelle. Zu diesem Zweck müs-
sen die Zähler beim Kunden ausgebaut und durch ein bereits 
neu geeichtes Gerät ersetzt werden. 
Für Terminänderungen ist das Team der Arbeitsvorbereitung 
der TWS per E-Mail: arbeitsvorbereitung@tws-netz.de oder 
unter Telefon 0751/804- 2010 zu erreichen. Für technische 
Rückfragen kontaktieren Sie bitte das Team Zählerwesen unter 
Telefon 0751/804-2298. 
Die TWS Netz GmbH wurde zum 1. Januar 2022 mit der techni-
schen Betriebsführung der Infrastruktur für Trinkwasser beauf-
tragt und kümmert sich seither um den Betrieb und Unterhalt 
der Wassernetze und - anlagen.

B 32 Busbuchten Gullen-Sonnenhof 
Im Zuge der Umbaumaßnahmen der Busbucht Gullen-Son-
nenhof wird am 30.05.2022 mit der Einrichtung der Bau-
stelle begonnen und die Umleitung dann ab 31.05.2022 
eingerichtet. Die Umbaumaßnahmen werden voraussicht-
lich bis Anfang Juli dauern. 
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Jubilare

Wir gratulieren im Monat Juni 
  
Herrn Lothar Sennet, am 06. Juni 
zu seinem 75. Geburtstag 
Herrn Richard Diemer, am 16. Juni 
zu seinem 70. Geburtstag 
Frau Annemarie Steinmeier, 
am 25. Juni zu ihrem 75. Geburtstag 
Frau Annemarie Fleischer, 
am 27. Juni zu ihrem 70. Geburtstag

Nachhaltigkeit und Klima

 

 

Schottergärten sind langfristig nicht pflegeleicht 

Schottergärten sehen gegen die Erwartungen nicht dauerhaft gepflegt aus. Haben sich einmal Laub, 
Pollen und andere Verschmutzungen in den Lücken abgelegt, sprießt dort ebenso das Unkraut wie in 
unversiegelten Flächen und es wachsen sogar Moose oder Algen, welche kaum mehr zu entfernen 
sind. 

Anders verhält es sich mit naturnahen Gärten. Ein solcher Garten muss nur einmal im Jahr gemäht 
und etwas zurückgeschnitten werden. Der Zeitpunkt richtet sich nach den Brut- und 
Überwinterungszeiten von Tieren, sowie nach der Samenreife von gefährdeten Pflanzenarten. 

Dafür ist der Garten langfristig und über das ganze Jahr belebt und bunt, ein Augenschmaus. 

Manche Menschen beschreiben diese Natürlichkeit als ungepflegt, da keine Ordnung und Struktur 
herrscht. Doch das Gegenteil ist der Fall. 

Die natürliche Pflanzung von heimischen Blumen, Gräsern und Kräutern bietet die Nahrungsquellen, 
an die sich unsere gefährdeten Insektenarten, wie zum Beispiel die Blauschwarze Holzbiene, 
Jahrtausende lang angepasst haben. Und wo die Nachbarn „unordentlich“ einen Laubhaufen 
übriglassen, freut sich ein Igel über das schöne Winterquartier. 

Falls Sie also die Blauschwarze Holzbiene noch nie gesehen haben, wissen Sie nun Bescheid, warum: 
Dieser Art fehlen ihre natürlichen Strukturen und sie ist vom Aussterben bedroht. Mit ihr 30 weitere 
Wildbienenarten, 21 Schmetterlingsarten und viele mehr. 

Alternativ zu einem komplett natürlichen Garten können Sie auch kleine Abschnitte für den 
Artenschutz einrichten. Ein kleiner Stein- oder Sandhaufen in der Sonne bietet Insekten und 
Eidechsen ein Zuhause. Eine Kräuterspirale dient vielen Insekten als Nektarquelle und Ihrer Küche als 
schmackhafte Bereicherung. Begrünen Sie das Dach Ihrer Gartenhütte oder pflanzen Sie heimische 
Sträucher für Heckenbrüter an. Diese und 13 weitere Tipps finden Sie in unserer Broschüre für 
Gärten mit hoher Artenvielfalt. 

Schottergärten verursachen noch weitere Probleme: Sie legen den Gemeinden oder Städten große 
Steine dabei in den Weg, das Mikroklima in den Griff zu bekommen. Auch angesichts des 
Klimawandels werden Schottergartenbesitzende gebeten, ihre Schotterfläche zurückzubauen oder 
ökologisch aufzuwerten. Warum wurde eigentlich das Verbot von Schottergärten seit 31.07.2020 
noch mal explizit in den Gesetzestext aufgenommen? Die Änderung entstammt dem Volksbegehren 
„Rettet die Bienen“, da die Schotterflächen in Gärten ganz klar Lebensraum und Nahrung für die 
Bestäuber und Honigproduzenten stehlen. Das Gesetz ist keinesfalls neu, es wurde bereits 1995 
festgeschrieben, dass unbebaute Flächen immer zu begrünen sind. 

Schottergärten 
sind langfristig 
nicht pflege-
leicht 

Schottergärten sehen gegen die Erwartungen nicht dauerhaft 
gepflegt aus. Haben sich einmal Laub, Pollen und andere Ver-
schmutzungen in den Lücken abgelegt, sprießt dort ebenso 
das Unkraut wie in unversiegelten Flächen und es wachsen 
sogar Moose oder Algen, welche kaum mehr zu entfernen sind. 
Anders verhält es sich mit naturnahen Gärten. Ein solcher 
Garten muss nur einmal im Jahr gemäht und etwas zurück-
geschnitten werden. Der Zeitpunkt richtet sich nach den 
Brut- und Überwinterungszeiten von Tieren, sowie nach der 
Samenreife von gefährdeten Pflanzenarten. 
Dafür ist der Garten langfristig und über das ganze Jahr belebt 
und bunt, ein Augenschmaus. 
Manche Menschen beschreiben diese Natürlichkeit als unge-
pflegt, da keine Ordnung und Struktur herrscht. Doch das 
Gegenteil ist der Fall. 
Die natürliche Pflanzung von heimischen Blumen, Gräsern 
und Kräutern bietet die Nahrungsquellen, an die sich unsere 
gefährdeten Insektenarten, wie zum Beispiel die Blauschwarze 
Holzbiene, Jahrtausende lang angepasst haben. Und wo die 
Nachbarn „unordentlich“ einen Laubhaufen übriglassen, freut 
sich ein Igel über das schöne Winterquartier. 
Falls Sie also die Blauschwarze Holzbiene noch nie gesehen 
haben, wissen Sie nun Bescheid, warum: Dieser Art fehlen ihre 
natürlichen Strukturen und sie ist vom Aussterben bedroht. Mit 
ihr 30 weitere Wildbienenarten, 21 Schmetterlingsarten und 
viele mehr. Alternativ zu einem komplett natürlichen Garten 
können Sie auch kleine Abschnitte für den Artenschutz ein-
richten. Ein kleiner Stein- oder Sandhaufen in der Sonne bietet 
Insekten und Eidechsen ein Zuhause. Eine Kräuterspirale dient 
vielen Insekten als Nektarquelle und Ihrer Küche als schmack-
hafte Bereicherung. Begrünen Sie das Dach Ihrer Gartenhütte 
oder pflanzen Sie heimische Sträucher für Heckenbrüter an. 
Diese und 13 weitere Tipps finden Sie in unserer Broschüre 
für Gärten mit hoher Artenvielfalt. 
Schottergärten verursachen noch weitere Probleme: Sie legen 
den Gemeinden oder Städten große Steine dabei in den Weg, 
das Mikroklima in den Griff zu bekommen. Auch angesichts 
des Klimawandels werden Schottergartenbesitzende gebeten, 
ihre Schotterfläche zurückzubauen oder ökologisch aufzuwer-
ten. Warum wurde eigentlich das Verbot von Schottergärten 
seit 31.07.2020 noch mal explizit in den Gesetzestext aufge-
nommen? Die Änderung entstammt dem Volksbegehren „Ret-

tet die Bienen“, da die Schotterflächen in Gärten ganz klar 
Lebensraum und Nahrung für die Bestäuber und Honigpro-
duzenten stehlen. Das Gesetz ist keinesfalls neu, es wurde 
bereits 1995 festgeschrieben, dass unbebaute Flächen immer 
zu begrünen sind.

 Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig
14.30 - 18.30 Uhr

Nächste Termine:
07.06.2022
21.06.2022
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz
Öffnungszeiten Grüngutplatz 
Jeden Samstag 
von 13.00 - 16.00 Uhr 
beim landwirtschaftlichen Anwesen Deuringer, Lieben
hoferstr. 8 - Zufahrt über die Ravensburger Straße 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

* Brückentag * 
Am Freitag, den 27.05.2021 (Blutfreitag), ist die Bücherei 
wie gewohnt von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 
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In den Pfingstferien vom 07. Juni 2022 – 17. Juni 2022 bleibt die Bücherei geschlossen. 

Wir wünschen erholsame Ferien! Das Büchereiteam 

 

 

 

 

 

In den Pfingstferien 
vom 07. Juni 2022 – 17. Juni 
2022 bleibt die Bücherei 
geschlossen. 
Wir wünschen erholsame 
Ferien! Das Büchereiteam

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr. 
 
 

Gästeamt
Genießer-Gutschein der Region Waldburg 
Sie brauchen noch ein Geburtstagsgeschenk oder ein kleines 
Dankeschön - der Genießer-Gutschein der Region Waldburg 
bietet für jeden das Richtige. In Gastronomie, bei Direktver-
marktern und bei kulturellen Veranstaltungen können die Gut-
scheine in der Region Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer 
mit den Anbietern erhalten Sie beim Gästeamt. Den Gutschein 
können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und er ist in allen 
sechs Gästeämtern der Region Waldburg erhältlich. Weitere 
Informationen: Gästeamt Grünkraut Tel. 0751-7602-11.
 

Genießer-Gutschein

Amtzell Bodnegg Grünkraut Schlier Vogt Waldburg

Erhältlich bei 

den Gästeämtern

Die Region erleben, die Region genießen. 
Die Geschenkidee, gültig bei Direkt ver marktern,

Gastronomie, Kultur.

  

Allgäuer Genussmacher 
„Wir wollen ein Netzwerk von Macherinnen und Machern 
aufbauen!“ 
Zum vierten Mal sucht die Meckatzer Löwenbräu in die-
sem Jahr die GenussMacher und -Macherinnen im Allgäu, 
vom Bodensee und aus Oberschwaben. Doch dabei ste-
hen nicht unbedingt Essen und Trinken im Vordergrund. 
„Das ist eine Facette des Genusses, vielleicht auch die 
naheliegendste“, so Michael Weiß, Chef der Familienbrau-
erei „in unserem Verständnis gehört aber viel mehr dazu: 
schöne Tischwäsche, handwerklich hergestelltes Geschirr, 
Dekomittel – also alles, was einer schönen Tafel zuträglich 
ist. Unterm Strich geht es es uns so oder so darum, ein 
Netzwerk aufzubauen.“ Entsprechend zeichnet die Brau-
erei nicht nur herausragende Produkte mit dem Meckat-
zer Löwen und jeweils 
5.000 Euro Preisgeld aus, sondern auch Persönlichkeiten, 
Initiativen und GenussOrte. Wer sich angesprochen fühlt, 
kann sich bis Anfang Juli auf www.allgaeuer-genussma-
cher.de  bewerben. „Das dauert keine 5 Minuten“, ermu-
tigt Michael Weiß die potenziellen GenussMacher des 
Jahres 2022. 
„Ich bin beeindruckt, wie viele tolle Menschen sich in unserer 
Heimat mit dem Thema Genuss beschäftigen und fantastische 

Arbeit leisten“, so Oberallgäu- Landrätin Indra Baier-Müller, 
die im vergangenen Jahr erstmalig als Jurymitglied die Initi-
ative begleitet hatte. Es sei so wichtig, gerade für diejenigen 
eine Plattform zu bieten, die kein großes Team um sich herum 
hätten, sondern oftmals als Einzelkämpfer ihren Weg gehen 
würden. „Und die Initiative ‚Allgäuer GenussMacher‘ lenkt die 
Aufmerksamkeit genau auf diese Macherinnen und Macher“, 
so Baier-Müller weiter. 
Den eigenen Weg geht auch Julia Baiz aus Kempten mit ihrer 
Ledermanufaktur. Das sei nicht immer ganz einfach gewe-
sen, gestand die Allgäuerin im Gespräch. In ihrem Atelier in 
Kempten fertigt sie Taschen und Lederaccessoires für Men-
schen, die anspruchsvolles Design, bodenständige Hand-
werkskunst und nachhaltige Erzeugnisse schätzen. Für die 
Herstellung verwendet Julia Baiz ausschließlich Häute, die 
aus dem Allgäu kommen und pflanzlich gegerbt sind. „Zuerst 
habe ich mich gar nicht getraut, das Online- Formular aus-
zufüllen. Interessiert eine Jury überhaupt meine Arbeit, habe 
ich mich gefragt. Mein Freund ermutigte mich dann dazu. Und 
bereut habe ich es keine Minute.“ Und ja, die Jury um Braue-
reichef Michael Weiß interessierte sich durchaus für ihre Arbeit, 
Julia Baiz gewann in der Kategorie „Produkt“. Es spiele eben 
keine Rolle, wie groß das Unternehmen der Bewerber oder 
des Bewerbers sei, heißt es in der Jurybegründung. Das Pro-
dukt müsse im Allgäu hergestellt werden und sich durch seine 
Machart und von den verwendeten Rohstoffen bzw. Materia-
lien von anderen Angeboten abheben. „Es muss halt Leiden-
schaft, Herzblut und Können drinstecken“, bringt es Weiß auf 
den Punkt. Durch ihre Teilnahme beim Wettbewerb seien viele 
wertvolle Kontakte zustanden gekommen, die sie selbst nur 
schwer hätte knüpfen können, bestätigt Julia Baiz. So wird es 
in ihrem Fall nun auch eigens für die Alpsee Bergwelt desig-
nte Ledertaschen im Shop neben der Talstation geben. Robert 
Johann, deren Betriebsleiter, ist nämlich Gewinner in der Kate-
gorie „Persönlichkeit“, saß bei der Preisverleihung neben Julia 
Baiz und tauschte mit der gelernten Schuhmacherin kurzer-
hand die Kontaktdaten aus – um gemeinsam etwas auf den 
Weg zu bringen. „Und genau das war der Beweggrund, die 
Initiative 2019 ins Leben zu rufen“, freut sich Weiß über die 
Resultate „wir haben aus meiner Sicht eine unternehmerische 
Verantwortung für unsere Heimat und wenn wir gemeinsam 
etwas ins Rollen bringen, das von Jahr zu Jahr mehr Fahrt 
aufnimmt, haben wir alles richtig gemacht.“ 
Nochmal richtig Geschwindigkeit aufgenommen haben die 
GenussMacher 2021 mit der vierten Kategorie, dem Publi-
kumspreis „GenussOrte“. Bewerben konnten sich dafür Hof- 
und Dorfläden, Gemeinden, besondere Wirtshäuser oder auch 
Lebensmittelhändler mit einem Fokus auf Regionales. Hier 
wurde der Gewinner per Online-Voting ermittelt und genau 
9.955 Allgäuerinnen und Allgäuer machten davon Gebrauch. 
„Den GenussOrt suchen wir natürlich auch 2022 wieder“, freut 
sich Michael Weiß auf die neue Bewerbungsrunde. 
Bis Anfang Juli ist das Formular auf 
www.allgaeuer-genussmacher.de freigeschaltet.

Fahren Sie mit der Räuberbahn! 
Am Sonntag, 29. Mai  ist der Räubernachfahre Max Elsäs-
ser ist wieder mit an Bord unserer Züge. Er entführt Sie in 
die räuberische Vergangenheit unserer Region, gibt lustige 
Geschichten zum Besten und bietet ein echtes Highlight in 
der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erlebnis! 
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. 
Schließlich ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-be-
rüchtigten Gauner aus früheren Zeiten und kein echter Räuber. 
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der 
spannenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das 
ganz bequem und komfortabel im Zug! 
Außerdem lädt am So., 29. Mai um 14:30, die Stadt Pfullen-
dorf zur Fachwerkführung durch die historische Fachwerk-
stadt Pfullendorf  ein. 
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Lernen Sie während der Führung den für Süddeutschland 
typischen alemannischen Baustil kennen und erfahren mehr 
über den Unterschied zwischen konstruktivem Fachwerk und 
Sichtfachwerk, welche Bedeutung hinter den fantasievollen 
Schmuckformen an den Häusern steckt und machen sich auf 
eine Begegnung mit dem „Wilden Mann“ gefasst. 
Treffpunkt: Marktplatz Pfullendorf Dauer: ca. 1,5 Stunden 
Kosten: pro Person 5,00 €, Kinder bis 12 Jahre frei 
Eine Anmeldung bei der Tourist-Information unter Tel. 07552/25 
11 31 oder per Mail: tourist-information@stadt-pfullendorf.de 
ist aufgrund der beschränkten Teilnehmerzahl unbedingt erfor-
derlich! 

Übrigens: 
Die Räuberbahn fährt auch am 26. Mai (Christi Himmel-
fahrt) 
  
Das Bodo-Tagesticket kostet nur 
• 18,00 € für Gruppen (bis 5 Personen) und Familien bzw. 
• 14,10 € für Einzelreisende 
 

Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. 
Nachfahre der berühmt-berüchtigten 

und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der 
– und das ganz 

die Stadt Pfullendorf zur 
Fachwerkführung durch die historische Fachwerkstadt 

Lernen Sie während der Führung den für Süddeutschland typischen 
alemannischen Baustil kennen und erfahren mehr über den 

zwischen konstruktivem Fachwerk und Sichtfachwerk, 
welche Bedeutung hinter den fantasievollen Schmuckformen an den 
Häusern steckt und machen sich auf eine Begegnung mit dem „Wilden 

Information unter Tel. 07552/25 11 31 
pfullendorf.de ist aufgrund der 

! 

fährt auch am 26. Mai  (Christi Himmelfahrt) 

18,00 € für Gruppen (bis 5 Personen) und Familien bzw.  

siehe 

Mehr Infos und weitere Veranstaltungen unter: 
https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/ 
--> siehe auch QR Code:
 

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr 
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 10.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 7,00 €. 
Am Montag, 30.05.2022, gibt es Putengeschnetzeltes in 
Currysoße (aW,g), Butterreis, Salate vom Büffet, Schokodo-
nut (aW,c,f,g)
Am Mittwoch, 01.06.2002, gibt es Tomatencremesuppe mit 
Croutons (aW,g), Kaiserschmarren (aW,c,g), Zimtzucker, Apfel-
mus
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-mit Konservierungs-
stoff, 3-mit Antioxidationsmittel, aW- Weizenmehl, c-Eier, 
g-Milch (Laktose), hH-Haselnüsse, i-Sellerie. 

Landwirtschaft

Nie zu spät, um rauchfrei zu werden -   
SVLFG unterstützt dabei  
Wer schon länger überlegt, dem „Glimmstängel“ den 
Kampf anzusagen, dem empfiehlt die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG), an 
einem Nichtraucherkurs teilzunehmen. 
Unter dem Link www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden ste-
hen solche Kurse, die von der SVLFG gefördert werden. „Es 
nie zu spät, mit dem Rauchen aufzuhören. Ein Rauchverzicht, 
unabhängig vom Alter, trägt entscheidend dazu bei, Gesund-
heitsrisiken zu mindern“, sagt der alternierende SVLFGVor-
standsvorsitzende Martin Empl. So bestätigen Studien, dass 
sich bereits kurzfristig nach einem Rauchstopp die Lungen-
funktion verbessert und sich der Kreislauf stabilisiert. 
Am 31. Mai ist der Weltnichtrauchertag. Wir möchten dies zum 
Anlass nehmen, besonders Kinder und Jugendliche über die 
Gefahren des Tabakkonsums aufzuklären, damit diese erst gar 
nicht mit dem Rauchen anfangen. Auch wollen wir erwach-
sene Raucher motivieren, mit dem Rauchen aufzuhören“, so 
Empl weiter. 
Rauchen bleibt das Risiko Nummer 1 für Lungenkrebs. Es führt 
außerdem zu Herzinfarkten, Diabetes, Bluthochdruck, erhöh-
ten Cholesterinwerten und chronischen Atemwegserkrankun-
gen. In diesem Zusammenhang weist die SVLFG auch auf die 
Bundesinitiative „Rauchfrei leben – Deine Chance“ und deren 
Angebote hin. Mehr Informationen dazu stehen im Internet 
unter www.nutzedeinechance.de.
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
Organspendeausweis entlastet auch Angehörige 
Will ich Organe nach meinem Tod spenden oder nicht? Ein 
Organspendeausweis gibt darüber eindeutige Auskunft. Dies 
hilft auch Angehörigen, den Willen des Verstorbenen hierü-
ber zu erfahren. 
Wie die Entscheidung letztendlich ausfällt, bleibt jedem selbst 
überlassen. Wichtig ist vor allem, dass man sich zu Lebzei-
ten für oder gegen eine Organentnahme nach dem Tod ent-
scheidet und dies im Organspendeausweis dokumentiert. Eine 
selbstbestimmte Entscheidung entlastet auch Angehörige, die 
ansonsten im Ernstfall nach dem mutmaßlichen Willen des 
Verstorbenen befragt werden. Und für die vielen Menschen, 
die auf eine Organspende warten, ist die Entscheidung ihrer 
Mitmenschen sogar überlebenswichtig. 
Immer mehr Menschen setzen sich mit der Frage auseinan-
der, ob sie ihre Organe nach dem Tod spenden möchten und 
haben sich bereits entschieden. Dazu braucht es Aufklärung 
und ausreichend Informationen. Auf dem Organspendeaus-
weis kann angegeben werden, ob 
•  einer Organ- und Gewebespende uneingeschränkt zug-

stimmt wird, 
• eine Organ- und Gewebespende abgelehnt wird, 
•  nur bestimmte Organe und Gewebe zur Spende freigeben 

werden oder 
•  eine Person benannt wird, die im Todesfall über eine Organ- 

und Gewebespende entscheiden soll. 

Eine Anmeldung bei der Tourist-Information unter Tel. 07552/25 11 31 
oder per Mail: tourist-information@stadt-pfullendorf.de ist aufgrund der 
beschränkten Teilnehmerzahl unbedingt erforderlich! 
 
 
 
 
 
 
 
Übrigens:  
Die Räuberbahn fährt auch am 26. Mai  (Christi Himmelfahrt) 
 
 
Das Bodo-Tagesticket kostet nur 
 18,00 € für Gruppen (bis 5 Personen) und Familien bzw.  
 14,10 € für Einzelreisende 
 
👉👉👉👉 Mehr Infos und weitere Veranstaltungen unter: 
https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/  siehe 
auch QR Code:  

a
n 
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Der Organspendeausweis wird nirgends registriert. Die Ent-
scheidung kann jederzeit mit einem neuen Ausweis geän-
dert werden. 
Am 5. Juni ist der Tag der Organspende. Er soll vor allem Vor-
urteile bei den Menschen zum Thema Organspende abbauen 
und sie motivieren, sich für oder gegen eine Organspende zu 
entscheiden und dies auf einem Organspendeausweis fest-
zuhalten. 
Weitere Informationen zur Organspende sind im Internet 
unter www.svlfg.de/organspende und www.bzga.de sowie  
www.organspende-info.de zu finden. 
SVLFG

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“  
Donnerstag, 09.00 - 10.30 Uhr im Haus der Mitte 
Gemeinsames Beisammensein für Kleinkinder 
ab 1,5 bis 2,5 Jahren. 
Unser wöchentliches Programm richtet sich 
nach dem Jahreskreis. 

Wir basteln, spielen und singen miteinander. 
Ansprechparterin: Saskia Neff 
E-Mail: sneff@web.de 

Montagsgruppe „Babyclub Krümelbande“
Montag, 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte
für Kinder bis 1,5 Jahre
Jeden Montag gemütliches Beisammensein.
Ansprechpartnerin: Sophie Fonfara,
Telefon 0176/32556644 oder fonfara.sophie@gmail.com

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftlichem Engagement 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Mobilität für Grünkraut

Busumleitung und veränderte Abfahrtszeiten 
auf der Linie 21  

zwischen Grünkraut und Bodnegg 
23.05. - 08.07.2022 

Fahrgastinformation 
 

    21   Ravensburg – Grünkraut – 
Bodnegg 

 

 
Aufgrund einer halbseitigen Straßensperrung der  

B 32 zwischen Gullen Kindt und Gullen Sonnenhof 
verkehrt die Linie 21 von Montag, 23.05.2022 – vsl. 

Freitag, 08.07.2022 auf einem veränderten Linienweg. 
 
Linie 21 Richtung Bodnegg 
 
 Von Knollengraben kommend verkehrt die Linie 21 

zur Ersatzhaltestelle Staig 
 Von dort zur Ersatzhaltestelle Grünkraut Ortsmitte  
 und weiter Richtung Bodnegg. 
 Es entfallen die Haltestellen Kindt, Sonnenhof, 

Herrenfeld 2 und Herrenfeld 1. 
 
 
Linie 21 Richtung Ravensburg 
 
 Für die Linie 21 in Richtung Ravensburg besteht 

keine Umleitung, alle Haltestellen werden bedient. 
 
 
Bitte beachten Sie die geänderten Abfahrtszeiten in 

beide Richtungen zwischen Grünkraut und Bodnegg. 
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21
Ravensburg - Grünkraut - Bodnegg
stadtbus Ravensburg  Weingarten

Montag - Freitag

Verkehrsmittel

Bitte beachten 

RV Bahnhof (Steig 4)
- Bildungszentrum St.Konrad
- Wilhelmstraße
- Gänsbühl
- Abzw. Hinzistobel
- Schornreute
- Abzw. Flappach
- Knollengraben
Grünkraut Staig (Steig 3)
- Grünkraut Ortsmitte (Steig 3)
- Festhalle
- Hübschenberg
- Sigmarshofen
Bodnegg Abzw. Wollmarshofen
- Rosenharz
- Widdum
- Engel
- Schule

5.00

5.04
5.05
5.07
5.08
5.09
5.10
5.11
5.13
5.15
5.16
5.17
5.18
5.19
5.20
5.21
5.23

5.30

5.34
5.35
5.37
5.38
5.39
5.40
5.41
5.43
5.45
5.46
5.47
5.48
5.49
5.50
5.51
5.53

6.00

6.04
6.05
6.07
6.08
6.09
6.10
6.11
6.13
6.15
6.16
6.17
6.18
6.19
6.20
6.21
6.23

6.30

6.34
6.35
6.37
6.38
6.39
6.40
6.41
6.43
6.45
6.46
6.47
6.48
6.49
6.50
6.51
6.53

7.00

7.04
7.05
7.07
7.08
7.09
7.10
7.11
7.13
7.15
7.16
7.17
7.18
7.19
7.20
7.21
7.23

7.30

7.34
7.35
7.37
7.38
7.39
7.40
7.41
7.43
7.45
7.46
7.47
7.48
7.49
7.50
7.51
7.53

8.00

8.04
8.05
8.07
8.08
8.09
8.10
8.11
8.13
8.15
8.16
8.17
8.18
8.19
8.20
8.21
8.23

8.30

8.34
8.35
8.37
8.38
8.39
8.40
8.41
8.43
8.45
8.46
8.47
8.48
8.49
8.50
8.51
8.53

10.00

10.04
10.05
10.07
10.08
10.09
10.10
10.11
10.13
10.15
10.16
10.17
10.18
10.19
10.20
10.21
10.23

11.00

11.04
11.05
11.07
11.08
11.09
11.10
11.11
11.13
11.15
11.16
11.17
11.18
11.19
11.20
11.21
11.23

S

11.40
11.50
11.51
11.53
11.54
11.55
11.56
11.57
11.59
12.01

12.00

12.04
12.05
12.07
12.08
12.09
12.10
12.11
12.13
12.15
12.16
12.17
12.18
12.19
12.20
12.21
12.23

S

12.40
12.50
12.51
12.53
12.54
12.55
12.56
12.57
12.59
13.01

13.00

13.04
13.05
13.07
13.08
13.09
13.10
13.11
13.13
13.15
13.16
13.17
13.18
13.19
13.20
13.21
13.23

S

13.30

13.34
13.35
13.37
13.38
13.39
13.40
13.41
13.43
13.45
13.46
13.47
13.48
13.49
13.50
13.51
13.53

14.00

14.04
14.05
14.07
14.08
14.09
14.10
14.11
14.13
14.15
14.16
14.17
14.18
14.19
14.20
14.21
14.23

15.00

15.04
15.05
15.07
15.08
15.09
15.10
15.11
15.13
15.15
15.16
15.17
15.18
15.19
15.20
15.21
15.23

S

15.30

15.34
15.35
15.37
15.38
15.39
15.40
15.41
15.43
15.45
15.46
15.47
15.48
15.49
15.50
15.51
15.53

16.00

16.04
16.05
16.07
16.08
16.09
16.10
16.11
16.13
16.15
16.16
16.17
16.18
16.19
16.20
16.21
16.23

16.30

16.34
16.35
16.37
16.38
16.39
16.40
16.41
16.43
16.45
16.46
16.47
16.48
16.49
16.50
16.51
16.53

17.00

17.04
17.05
17.07
17.08
17.09
17.10
17.11
17.13
17.15
17.16
17.17
17.18
17.19
17.20
17.21
17.23

Montag - Freitag

Verkehrsmittel

Bitte beachten 

RV Bahnhof (Steig 4)
- Bildungszentrum St.Konrad
- Wilhelmstraße
- Gänsbühl
- Abzw. Hinzistobel
- Schornreute
- Abzw. Flappach
- Knollengraben
Grünkraut Staig (Steig 3)
- Grünkraut Ortsmitte (Steig 3)
- Festhalle
- Hübschenberg
- Sigmarshofen
Bodnegg Abzw. Wollmarshofen
- Rosenharz
- Widdum
- Engel
- Schule

17.30

17.34
17.35
17.37
17.38
17.39
17.40
17.41
17.43
17.45
17.46
17.47
17.48
17.49
17.50
17.51
17.53

18.00

18.04
18.05
18.07
18.08
18.09
18.10
18.11
18.13
18.15
18.16
18.17
18.18
18.19
18.20
18.21
18.23

18.30

18.34
18.35
18.37
18.38
18.39
18.40
18.41
18.43
18.45
18.46
18.47
18.48
18.49
18.50
18.51
18.53

19.30

19.34
19.35
19.37
19.38
19.39
19.40
19.41
19.43
19.45
19.46
19.47
19.48
19.49
19.50
19.51
19.53

20.17

20.20
20.21
20.22
20.23
20.24
20.25
20.26
20.28
20.30
20.31
20.32
20.33
20.34
20.35
20.36
20.38

21.17

21.20
21.21
21.22
21.23
21.24
21.25
21.26
21.28
21.30
21.31
21.32
21.33
21.34
21.35
21.36
21.38

22.17

22.20
22.21
22.22
22.23
22.24
22.25
22.26
22.28
22.30
22.31
22.32
22.33
22.34
22.35
22.36
22.38

23.17

23.20
23.21
23.22
23.23
23.24
23.25
23.26
23.28
23.30
23.31
23.32
23.33
23.34
23.35
23.36
23.38

Fr

0.27

0.30
0.31
0.32
0.33
0.34
0.35
0.36
0.38
0.40
0.41
0.42
0.43
0.44
0.45
0.46
0.48

Samstag, auch 24.12. und 31.12.

Verkehrsmittel

RV Bahnhof (Steig 4)
- Bildungszentrum St.Konrad
- Wilhelmstraße
- Gänsbühl
- Abzw. Hinzistobel
- Schornreute
- Abzw. Flappach
- Knollengraben
Grünkraut Staig (Steig 3)
- Grünkraut Ortsmitte (Steig 3)
- Festhalle
- Hübschenberg
- Sigmarshofen
Bodnegg Abzw. Wollmarshofen
- Rosenharz
- Widdum
- Engel
- Schule

6.23

6.27
6.28
6.30
6.31
6.32
6.33
6.34
6.36
6.38
6.39
6.40
6.41
6.42
6.43
6.44
6.46

7.23

7.27
7.28
7.30
7.31
7.32
7.33
7.34
7.36
7.38
7.39
7.40
7.41
7.42
7.43
7.44
7.46

8.23

8.27
8.28
8.30
8.31
8.32
8.33
8.34
8.36
8.38
8.39
8.40
8.41
8.42
8.43
8.44
8.46

9.23

9.27
9.28
9.30
9.31
9.32
9.33
9.34
9.36
9.38
9.39
9.40
9.41
9.42
9.43
9.44
9.46

10.23

10.27
10.28
10.30
10.31
10.32
10.33
10.34
10.36
10.38
10.39
10.40
10.41
10.42
10.43
10.44
10.46

11.53

11.57
11.58
12.00
12.01
12.02
12.03
12.04
12.06
12.08
12.09
12.10
12.11
12.12
12.13
12.14
12.16

12.53

12.57
12.58
13.00
13.01
13.02
13.03
13.04
13.06
13.08
13.09
13.10
13.11
13.12
13.13
13.14
13.16

13.53

13.57
13.58
14.00
14.01
14.02
14.03
14.04
14.06
14.08
14.09
14.10
14.11
14.12
14.13
14.14
14.16

14.53

14.57
14.58
15.00
15.01
15.02
15.03
15.04
15.06
15.08
15.09
15.10
15.11
15.12
15.13
15.14
15.16

15.53

15.57
15.58
16.00
16.01
16.02
16.03
16.04
16.06
16.08
16.09
16.10
16.11
16.12
16.13
16.14
16.16

16.53

16.57
16.58
17.00
17.01
17.02
17.03
17.04
17.06
17.08
17.09
17.10
17.11
17.12
17.13
17.14
17.16

18.23

18.27
18.28
18.30
18.31
18.32
18.33
18.34
18.36
18.38
18.39
18.40
18.41
18.42
18.43
18.44
18.46

19.23

19.27
19.28
19.30
19.31
19.32
19.33
19.34
19.36
19.38
19.39
19.40
19.41
19.42
19.43
19.44
19.46

20.17

20.20
20.21
20.22
20.23
20.24
20.25
20.26
20.28
20.30
20.31
20.32
20.33
20.34
20.35
20.36
20.38

21.17

21.20
21.21
21.22
21.23
21.24
21.25
21.26
21.28
21.30
21.31
21.32
21.33
21.34
21.35
21.36
21.38

22.17

22.20
22.21
22.22
22.23
22.24
22.25
22.26
22.28
22.30
22.31
22.32
22.33
22.34
22.35
22.36
22.38

23.17

23.20
23.21
23.22
23.23
23.24
23.25
23.26
23.28
23.30
23.31
23.32
23.33
23.34
23.35
23.36
23.38

0.27

0.30
0.31
0.32
0.33
0.34
0.35
0.36
0.38
0.40
0.41
0.42
0.43
0.44
0.45
0.46
0.48

Fr Freitag S Montag bis Freitag nur an Schultagen - nicht in der Faschingswoche vom 28.02. - 04.03.2022 Die Fahrten werden mit einem Niederflurbus gefahren. Geeignet
für die Beförderung mobileingeschränkter Personen.

Baustellenfahrplan gültig von 23.05.bis 08.07.22
Ferienregelung Baden-Württemberg: Weihnachten: 23.12.2021 - 7.1.2022; Ostern: 14.4. - 22.4.2022; Pfingsten: 06.6. - 17.6.2022; Sommer: 28.7. - 09.9.2022; Herbst:

31.10. - 04.11.2022

Fasching/Winterferien: Vom 28.2.2022 - 04.3.2022 sind die Ferientage in Baden Württemberg nicht einheitlich geregelt. Bitte wenden Sie sich an das zuständige VU

      Hagmann Verkehrsbetrieb Hagmann, Bleicherstraße 28, 88212 Ravensburg, info@verkehrsbetrieb-hagmann.de, Tel. 0751/3949
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21
Ravensburg - Grünkraut - Bodnegg
stadtbus Ravensburg  Weingarten

Sonn- und Feiertag

Verkehrsmittel

RV Bahnhof (Steig 4)
- Bildungszentrum St.Konrad
- Wilhelmstraße
- Gänsbühl
- Abzw. Hinzistobel
- Schornreute
- Abzw. Flappach
- Knollengraben
Grünkraut Staig (Steig 3)
- Grünkraut Ortsmitte (Steig 3)
- Festhalle
- Hübschenberg
- Sigmarshofen
Bodnegg Abzw. Wollmarshofen
- Rosenharz
- Widdum
- Engel
- Schule

8.23

8.27
8.28
8.30
8.31
8.32
8.33
8.34
8.36
8.38
8.39
8.40
8.41
8.42
8.43
8.44
8.46

10.23

10.27
10.28
10.30
10.31
10.32
10.33
10.34
10.36
10.38
10.39
10.40
10.41
10.42
10.43
10.44
10.46

12.23

12.27
12.28
12.30
12.31
12.32
12.33
12.34
12.36
12.38
12.39
12.40
12.41
12.42
12.43
12.44
12.46

14.23

14.27
14.28
14.30
14.31
14.32
14.33
14.34
14.36
14.38
14.39
14.40
14.41
14.42
14.43
14.44
14.46

16.23

16.27
16.28
16.30
16.31
16.32
16.33
16.34
16.36
16.38
16.39
16.40
16.41
16.42
16.43
16.44
16.46

18.23

18.27
18.28
18.30
18.31
18.32
18.33
18.34
18.36
18.38
18.39
18.40
18.41
18.42
18.43
18.44
18.46

20.17

20.20
20.21
20.22
20.23
20.24
20.25
20.26
20.28
20.30
20.31
20.32
20.33
20.34
20.35
20.36
20.38

21.17

21.20
21.21
21.22
21.23
21.24
21.25
21.26
21.28
21.30
21.31
21.32
21.33
21.34
21.35
21.36
21.38

23.17

23.20
23.21
23.22
23.23
23.24
23.25
23.26
23.28
23.30
23.31
23.32
23.33
23.34
23.35
23.36
23.38

Die Fahrten werden mit einem Niederflurbus gefahren. Geeignet für die Beförderung mobileingeschränkter Personen.

Baustellenfahrplan gültig von 23.05.bis 08.07.22
Ferienregelung Baden-Württemberg: Weihnachten: 23.12.2021 - 7.1.2022; Ostern: 14.4. - 22.4.2022; Pfingsten: 06.6. - 17.6.2022; Sommer: 28.7. - 09.9.2022; Herbst:

31.10. - 04.11.2022

Fasching/Winterferien: Vom 28.2.2022 - 04.3.2022 sind die Ferientage in Baden Württemberg nicht einheitlich geregelt. Bitte wenden Sie sich an das zuständige VU

      Hagmann Verkehrsbetrieb Hagmann, Bleicherstraße 28, 88212 Ravensburg, info@verkehrsbetrieb-hagmann.de, Tel. 0751/394921
Bodnegg - Grünkraut - Ravensburg
stadtbus Ravensburg Weingarten

Samstag, auch 24.12. und 31.12.

Verkehrsmittel

Bodnegg Schule
- Engel
- Widdum
- Rosenharz
- Abzw. Wollmarshofen
Grünkraut Sigmarshofen
- Hübschenberg
- Festhalle
- Grünkraut Ortsmitte
- Herrenfeld 1
- Herrenfeld 2
- Gullen Sonnenhof
- Gullen Kindt
- Staig
RV Knollengraben
- Abzw. Flappach
- Schornreute
- Abzw. Hinzistobel
- Gänsbühl
- Wilhelmstraße
- Bahnhof (Steig 10)
- Polizeipräsidium
- Bildungszentrum St.Konrad
- BSZ St.Martinus-Str.

6.50
6.51
6.52
6.53
6.55
6.56
6.57
6.59
7.01
7.02
7.03
7.05
7.06
7.07
7.09
7.10
7.11
7.12
7.14
7.16
7.19

7.50
7.51
7.52
7.53
7.55
7.56
7.57
7.59
8.01
8.02
8.03
8.05
8.06
8.07
8.09
8.10
8.11
8.12
8.14
8.16
8.19

8.50
8.51
8.52
8.53
8.55
8.56
8.57
8.59
9.01
9.02
9.03
9.05
9.06
9.07
9.09
9.10
9.11
9.12
9.14
9.16
9.19

9.50
9.51
9.52
9.53
9.55
9.56
9.57
9.59

10.01
10.02
10.03
10.05
10.06
10.07
10.09
10.10
10.11
10.12
10.14
10.16
10.19

10.50
10.51
10.52
10.53
10.55
10.56
10.57
10.59
11.01
11.02
11.03
11.05
11.06
11.07
11.09
11.10
11.11
11.12
11.14
11.16
11.19

12.20
12.21
12.22
12.23
12.25
12.26
12.27
12.29
12.31
12.32
12.33
12.35
12.36
12.37
12.39
12.40
12.41
12.42
12.44
12.46
12.49

13.20
13.21
13.22
13.23
13.25
13.26
13.27
13.29
13.31
13.32
13.33
13.35
13.36
13.37
13.39
13.40
13.41
13.42
13.44
13.46
13.49

14.20
14.21
14.22
14.23
14.25
14.26
14.27
14.29
14.31
14.32
14.33
14.35
14.36
14.37
14.39
14.40
14.41
14.42
14.44
14.46
14.49

15.20
15.21
15.22
15.23
15.25
15.26
15.27
15.29
15.31
15.32
15.33
15.35
15.36
15.37
15.39
15.40
15.41
15.42
15.44
15.46
15.49

16.20
16.21
16.22
16.23
16.25
16.26
16.27
16.29
16.31
16.32
16.33
16.35
16.36
16.37
16.39
16.40
16.41
16.42
16.44
16.46
16.49

17.20
17.21
17.22
17.23
17.25
17.26
17.27
17.29
17.31
17.32
17.33
17.35
17.36
17.37
17.39
17.40
17.41
17.42
17.44
17.46
17.49

18.50
18.51
18.52
18.53
18.55
18.56
18.57
18.59
19.01
19.02
19.03
19.05
19.06
19.07
19.09
19.10
19.11
19.12
19.14
19.16
19.19

19.50
19.51
19.52
19.53
19.55
19.56
19.57
19.59
20.01
20.02
20.03
20.05
20.06
20.07
20.09
20.10
20.11
20.12
20.14
20.16
20.19

20.40
20.41
20.42
20.43
20.44
20.45
20.46
20.47
20.49
20.50
20.51
20.53
20.54
20.55
20.57
20.58
20.59
21.00
21.01
21.03
21.06

21.40
21.41
21.42
21.43
21.44
21.45
21.46
21.47
21.49
21.50
21.51
21.53
21.54
21.55
21.57
21.58
21.59
22.00
22.01
22.03
22.06

22.40
22.41
22.42
22.43
22.44
22.45
22.46
22.47
22.49
22.50
22.51
22.53
22.54
22.55
22.57
22.58
22.59
23.00
23.01
23.03
23.06

23.50
23.51
23.52
23.53
23.54
23.55
23.56
23.57
23.59

0.00
0.01
0.03
0.04
0.05
0.07
0.08
0.09
0.10
0.11
0.13
0.16

0.50
0.51
0.52
0.53
0.54
0.55
0.56
0.57
0.59
1.00
1.01
1.03
1.04
1.05
1.07
1.08
1.09
1.10
1.11
1.13
1.16

Sonn- und Feiertag

Verkehrsmittel

Bodnegg Schule
- Engel
- Widdum
- Rosenharz
- Abzw. Wollmarshofen
Grünkraut Sigmarshofen
- Hübschenberg
- Festhalle
- Grünkraut Ortsmitte
- Herrenfeld 1
- Herrenfeld 2
- Gullen Sonnenhof
- Gullen Kindt
- Staig
RV Knollengraben
- Abzw. Flappach
- Schornreute
- Abzw. Hinzistobel
- Gänsbühl
- Wilhelmstraße
- Bahnhof (Steig 10)
- Polizeipräsidium
- Bildungszentrum St.Konrad
- BSZ St.Martinus-Str.

8.50
8.51
8.52
8.53
8.55
8.56
8.57
8.59
9.01
9.02
9.03
9.05
9.06
9.07
9.09
9.10
9.11
9.12
9.14
9.16
9.19

10.50
10.51
10.52
10.53
10.55
10.56
10.57
10.59
11.01
11.02
11.03
11.05
11.06
11.07
11.09
11.10
11.11
11.12
11.14
11.16
11.19

12.50
12.51
12.52
12.53
12.55
12.56
12.57
12.59
13.01
13.02
13.03
13.05
13.06
13.07
13.09
13.10
13.11
13.12
13.14
13.16
13.19

14.50
14.51
14.52
14.53
14.55
14.56
14.57
14.59
15.01
15.02
15.03
15.05
15.06
15.07
15.09
15.10
15.11
15.12
15.14
15.16
15.19

16.50
16.51
16.52
16.53
16.55
16.56
16.57
16.59
17.01
17.02
17.03
17.05
17.06
17.07
17.09
17.10
17.11
17.12
17.14
17.16
17.19

18.50
18.51
18.52
18.53
18.55
18.56
18.57
18.59
19.01
19.02
19.03
19.05
19.06
19.07
19.09
19.10
19.11
19.12
19.14
19.16
19.19

20.40
20.41
20.42
20.43
20.44
20.45
20.46
20.47
20.49
20.50
20.51
20.53
20.54
20.55
20.57
20.58
20.59
21.00
21.01
21.03
21.06

21.40
21.41
21.42
21.43
21.44
21.45
21.46
21.47
21.49
21.50
21.51
21.53
21.54
21.55
21.57
21.58
21.59
22.00
22.01
22.03
22.06

23.50
23.51
23.52
23.53
23.54
23.55
23.56
23.57
23.59

0.00
0.01
0.03
0.04
0.05
0.07
0.08
0.09
0.10
0.11
0.13
0.16

Die Fahrten werden mit einem Niederflurbus gefahren. Geeignet für die Beförderung mobileingeschränkter Personen.

Baustellenfahrplan gültig von 23.05.bis 08.07.22
Ferienregelung Baden-Württemberg: Weihnachten: 23.12.2021 - 7.1.2022; Ostern: 14.4. - 22.4.2022; Pfingsten: 06.6. - 17.6.2022; Sommer: 28.7. - 09.9.2022; Herbst:
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Hinweise zum Busverkehr  
während der Pfingstferien 
9-Euro-Ticket Aktion startet Anfang Juni 
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund (bodo) 
möchte die Fahrgäste auf die Einschränkungen im Bus-
verkehr während der bevorstehenden Pfingstferien in 
BadenWürttemberg und Bayern hinweisen. Es gilt dann 
der Ferienfahrplan. Gleichzeitig startet am 1. Juni und 
damit kurz vor Ferienbeginn die 9-Euro-Ticket Aktion für 
deutschlandweites Reisen im Öffentlichen Personennah-
verkehr. 

Die Pfingstferien finden im gesamten bodo-Verbundgebiet 
(Landkreise Bodenseekreis, Lindau (B) und Ravensburg) in 
diesem Jahr von Dienstag, 7. Juni bis Samstag, 18. Juni statt. 
Im Ferienzeitraum gilt der Ferienfahrplan. Die im Fahrplan 
mit „S“ gekennzeichneten Kurse verkehren dann nicht. Fahr-
gäste werden gebeten, dies bei ihrer Reiseplanung zu beach-
ten. Aktuelle Fahrplaninfos mit Echtzeit sind abrufbar unter  
www.bodo.de oder über die bodo-FahrplanApp. 
Schülerfahrkarten gelten als bundesweite 9-Euro-Tickets  
Aufgrund der am 1. Juni startenden 9-Euro-Ticket Aktion gilt 
die eCard Schule bzw. Schülermonatskarte in den Monaten 
Juni, Juli und August bundesweit in allen Linienbussen und 
Zügen des Nahverkehrs sowie in U-Bahnen, S-Bahnen und 
Straßenbahnen. Nicht gültig ist es in Fernverkehrszügen (dazu 

21
Bodnegg - Grünkraut - Ravensburg
stadtbus Ravensburg Weingarten

Montag - Freitag

Verkehrsmittel

Bitte beachten 

Bodnegg Schule
- Engel
- Widdum
- Rosenharz
- Abzw. Wollmarshofen
Grünkraut Sigmarshofen
- Hübschenberg
- Festhalle
- Grünkraut Ortsmitte
- Herrenfeld 1
- Herrenfeld 2
- Gullen Sonnenhof
- Gullen Kindt
- Staig
RV Knollengraben
- Abzw. Flappach
- Schornreute
- Abzw. Hinzistobel
- Gänsbühl
- Wilhelmstraße
- Bahnhof (Steig 10)
- Polizeipräsidium
- Bildungszentrum St.Konrad
- BSZ St.Martinus-Str.

5.27
5.28
5.29
5.30
5.32
5.33
5.34
5.36
5.38
5.39
5.40
5.42
5.43
5.44
5.46
5.47
5.48
5.49
5.51
5.53
5.56

5.57
5.58
5.59
6.00
6.02
6.03
6.04
6.06
6.08
6.09
6.10
6.12
6.13
6.14
6.16
6.17
6.18
6.19
6.21
6.23
6.26

6.27
6.28
6.29
6.30
6.32
6.33
6.34
6.36
6.38
6.39
6.40
6.42
6.43
6.44
6.46
6.47
6.48
6.49
6.51
6.53
6.56

S

6.46
6.48
6.49
6.50
6.52
6.53
6.54
6.56
6.57
6.58
6.59
7.01
7.03
7.06

S

6.40
6.41
6.42
6.43
6.45
6.46
6.47
6.49
6.51
6.52
6.53
6.55
6.56
6.57
6.59
7.00
7.01
7.02
7.04
7.06

7.10

7.16

S

6.57
6.58
6.59
7.00
7.02
7.03
7.04
7.06
7.08
7.09
7.10
7.12
7.13
7.14
7.16
7.17
7.18
7.19
7.21
7.23
7.26
7.32
7.39

F

6.57
6.58
6.59
7.00
7.02
7.03
7.04
7.06
7.08
7.09
7.10
7.12
7.13
7.14
7.16
7.17
7.18
7.19
7.21
7.23
7.26

S

7.26
7.28
7.29
7.30
7.32
7.33
7.34
7.36
7.37
7.38
7.39
7.41
7.43

7.47
7.53

7.27
7.28
7.29
7.30
7.32
7.33
7.34
7.36
7.38
7.39
7.40
7.42
7.43
7.44
7.46
7.47
7.48
7.49
7.51
7.53
7.56

7.57
7.58
7.59
8.00
8.02
8.03
8.04
8.06
8.08
8.09
8.10
8.12
8.13
8.14
8.16
8.17
8.18
8.19
8.21
8.23
8.26

8.27
8.28
8.29
8.30
8.32
8.33
8.34
8.36
8.38
8.39
8.40
8.42
8.43
8.44
8.46
8.47
8.48
8.49
8.51
8.53
8.56

8.57
8.58
8.59
9.00
9.02
9.03
9.04
9.06
9.08
9.09
9.10
9.12
9.13
9.14
9.16
9.17
9.18
9.19
9.21
9.23
9.26

10.27
10.28
10.29
10.30
10.32
10.33
10.34
10.36
10.38
10.39
10.40
10.42
10.43
10.44
10.46
10.47
10.48
10.49
10.51
10.53
10.56

11.27
11.28
11.29
11.30
11.32
11.33
11.34
11.36
11.38
11.39
11.40
11.42
11.43
11.44
11.46
11.47
11.48
11.49
11.51
11.53
11.56

S

12.06
12.08
12.09
12.10
12.12
12.13
12.14
12.16
12.17
12.18
12.19
12.21
12.23
12.26

12.27
12.28
12.29
12.30
12.32
12.33
12.34
12.36
12.38
12.39
12.40
12.42
12.43
12.44
12.46
12.47
12.48
12.49
12.51
12.53
12.56

S

13.06
13.08
13.09
13.10
13.12
13.13
13.14
13.16
13.17
13.18
13.19
13.21
13.23
13.26

13.27
13.28
13.29
13.30
13.32
13.33
13.34
13.36
13.38
13.39
13.40
13.42
13.43
13.44
13.46
13.47
13.48
13.49
13.51
13.53
13.56

S

13.57
13.58
13.59
14.00
14.02
14.03
14.04
14.06
14.08
14.09
14.10
14.12
14.13
14.14
14.16
14.17
14.18
14.19
14.21
14.23
14.26

14.27
14.28
14.29
14.30
14.32
14.33
14.34
14.36
14.38
14.39
14.40
14.42
14.43
14.44
14.46
14.47
14.48
14.49
14.51
14.53
14.56

15.27
15.28
15.29
15.30
15.32
15.33
15.34
15.36
15.38
15.39
15.40
15.42
15.43
15.44
15.46
15.47
15.48
15.49
15.51
15.53
15.56

Montag - Freitag

Verkehrsmittel

Bitte beachten 

Bodnegg Schule
- Engel
- Widdum
- Rosenharz
- Abzw. Wollmarshofen
Grünkraut Sigmarshofen
- Hübschenberg
- Festhalle
- Grünkraut Ortsmitte
- Herrenfeld 1
- Herrenfeld 2
- Gullen Sonnenhof
- Gullen Kindt
- Staig
RV Knollengraben
- Abzw. Flappach
- Schornreute
- Abzw. Hinzistobel
- Gänsbühl
- Wilhelmstraße
- Bahnhof (Steig 10)
- Polizeipräsidium
- Bildungszentrum St.Konrad
- BSZ St.Martinus-Str.

S

15.57
15.58
15.59
16.00
16.02
16.03
16.04
16.06
16.08
16.09
16.10
16.12
16.13
16.14
16.16
16.17
16.18
16.19
16.21
16.23
16.26

16.27
16.28
16.29
16.30
16.32
16.33
16.34
16.36
16.38
16.39
16.40
16.42
16.43
16.44
16.46
16.47
16.48
16.49
16.51
16.53
16.56

16.57
16.58
16.59
17.00
17.02
17.03
17.04
17.06
17.08
17.09
17.10
17.12
17.13
17.14
17.16
17.17
17.18
17.19
17.21
17.23
17.26

17.27
17.28
17.29
17.30
17.32
17.33
17.34
17.36
17.38
17.39
17.40
17.42
17.43
17.44
17.46
17.47
17.48
17.49
17.51
17.53
17.56

17.57
17.58
17.59
18.00
18.02
18.03
18.04
18.06
18.08
18.09
18.10
18.12
18.13
18.14
18.16
18.17
18.18
18.19
18.21
18.23
18.26

18.27
18.28
18.29
18.30
18.32
18.33
18.34
18.36
18.38
18.39
18.40
18.42
18.43
18.44
18.46
18.47
18.48
18.49
18.51
18.53
18.56

18.57
18.58
18.59
19.00
19.02
19.03
19.04
19.06
19.08
19.09
19.10
19.12
19.13
19.14
19.16
19.17
19.18
19.19
19.21
19.23
19.26

19.57
19.58
19.59
20.00
20.02
20.03
20.04
20.06
20.08
20.09
20.10
20.12
20.13
20.14
20.16
20.17
20.18
20.19
20.21
20.23
20.26

20.40
20.41
20.42
20.43
20.44
20.45
20.46
20.47
20.49
20.50
20.51
20.53
20.54
20.55
20.57
20.58
20.59
21.00
21.01
21.03
21.06

21.40
21.41
21.42
21.43
21.44
21.45
21.46
21.47
21.49
21.50
21.51
21.53
21.54
21.55
21.57
21.58
21.59
22.00
22.01
22.03
22.06

22.40
22.41
22.42
22.43
22.44
22.45
22.46
22.47
22.49
22.50
22.51
22.53
22.54
22.55
22.57
22.58
22.59
23.00
23.01
23.03
23.06

23.50
23.51
23.52
23.53
23.54
23.55
23.56
23.57
23.59
0.00
0.01
0.03
0.04
0.05
0.07
0.08
0.09
0.10
0.11
0.13
0.16

Fr

0.50
0.51
0.52
0.53
0.54
0.55
0.56
0.57
0.59
1.00
1.01
1.03
1.04
1.05
1.07
1.08
1.09
1.10
1.11
1.13
1.16

Fr Freitag
F Montag bis Freitag nur an Ferientagen - auch in der Faschingswoche vom 28.02.- 04.03.2022
S Montag bis Freitag nur an Schultagen - nicht in der Faschingswoche vom 28.02. - 04.03.2022

Die Fahrten werden mit einem Niederflurbus gefahren. Geeignet
für die Beförderung mobileingeschränkter Personen.

Baustellenfahrplan gültig von 23.05.bis 08.07.22
Ferienregelung Baden-Württemberg: Weihnachten: 23.12.2021 - 7.1.2022; Ostern: 14.4. - 22.4.2022; Pfingsten: 06.6. - 17.6.2022; Sommer: 28.7. - 09.9.2022; Herbst:

31.10. - 04.11.2022

Fasching/Winterferien: Vom 28.2.2022 - 04.3.2022 sind die Ferientage in Baden Württemberg nicht einheitlich geregelt. Bitte wenden Sie sich an das zuständige VU

      Hagmann Verkehrsbetrieb Hagmann, Bleicherstraße 28, 88212 Ravensburg, info@verkehrsbetrieb-hagmann.de, Tel. 0751/3949
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zählen u.a. IC, EC, ICE, ECE, RJ und RJX), in Fernbussen und 
bei der Bodensee-Schifffahrt. Wer keine eCard Schule oder 
Schülermonatskarte besitzt, kann ein separates 9-Euro-Ti-
cket erwerben und damit ebenso den gesamten Nahverkehr 
in ganz Deutschland nutzen. 
Infos zum 9-Euro-Ticket unter www.bodo.de  
Wichtige Hinweise rund um das 9-Euro-Ticket, eine Über-
sicht der Verkaufsstellen sowie ein Newsblog mit Tipps, Aus-
flugsideen & aktuellen Informationen bietet die Sonderseite 
„9-Euro-Ticket“ unter www.bodo.de.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer� 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent� 07529 4329955   
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier� Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de

Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer� Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs:� Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
� StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  	 8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag� 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker� Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de

Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uh

Miniplan 
Donnerstag, 26.05.2022 - Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr	 Bittprozession - Wort-Gottes-Feier
	 Magnus, Johannes

Sonntag, 29.05.2022
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Vincent, Ronja, Anna, Amelie

Dienstag, 31.05.2022
08.00 Uhr	 Schülergottesdienst
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Jonas, Lenny

Pfingstmontag, 06.06.2022
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Carolin, Manuel, Magnus, Mark

Am Dienstag, 31.05.2022, Beginn um 20.00 Uhr, 
sind in einer öffentlichen Sitzung des 
Kirchengemeinderats im Katholischen Gemeindehaus 
folgende Tagesordnungspunkte vorgesehen: 
Beginn mit „Geistlichem Impuls“ 
 
   1) Regularien, Feststellung der Beschlussfähigkeit,  
 endgültige Festlegung der Tagesordnung 
   2) Protokoll der letzten Sitzung vom 03.05.2022 
   3) Kindergartenbedarfsplanung 
   4) Sozialstation St. Martin – Fortschreibung 
 der Satzung 
   5) Schutzengelbruderschaft 
   6) Informationen der Kirchenpflege 
   7) Informationen aus den Ausschüssen 
   8) Informationen/Sonstiges 
 
Die interessierten Gemeindemitglieder sind herzlich 
eingeladen. 
Pfarrer Florian Störzer 
mit dem Kirchengemeinderat 
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Pfingstnovene 27.05. – 04.06.2022  
Neun Tage miteinander beten 
Die Pfingstnovene, das Neuntagegebet in den Tagen zwi-
schen Christi Himmelfahrt und Pfingsten bereitet uns auf 
die Feier des Pfingstfestes vor. 
Dieses Jahr ist die Novene mit dem Titel eines Pfingstlie-
des von Ludger Edelkötter überschrieben: 
„Dein Geist weht wo er will“. Dort heißt es: „Dein Geist 
weht, wo er will, wir können es nicht ahnen. Er greift nach 
unseren Herzen und bricht sich neue Bahnen.... Pfingsten 
feiern heißt, mit Gott rechnen. In den Texten der diesjäh-
rigen Gebetsvorlage werden wir eingeladen, unseren All-
tag und manche Lebensbezüge zu überdenken und auch 
dort das Wehen des Geistes Gottes zu entdecken und 
neu zu erbitten. 

Pfingstnovene 27.05. – 04.06.2022 
Neun Tage miteinander beten 
 
Die Pfingstnovene, das Neuntagegebet in den Tagen 
zwischen Christi Himmelfahrt und Pfingsten bereitet 
uns auf die Feier des Pfingstfestes vor. 
Dieses Jahr ist die Novene mit dem Titel eines 
Pfingstliedes von Ludger Edelkötter überschrieben: 
„Dein Geist weht wo er will“. Dort heißt es: „Dein Geist 
weht, wo er will, wir können es nicht ahnen. Er greift 
nach unseren Herzen und bricht sich neue Bahnen….  
Pfingsten feiern heißt, mit Gott rechnen. In den Texten 
der diesjährigen Gebetsvorlage werden wir 
eingeladen, unseren Alltag und manche 
Lebensbezüge zu überdenken und auch dort das 
Wehen des Geistes Gottes zu entdecken und neu zu 
erbitten.- - -  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Firmung 2022 – Neue Vorbereitung beginnt im September 
nach den Sommerferien  
Firmung meint, sich Gottes gute Kraft, den Heiligen Geist, in 
besonderer Weise zusagen lassen. Gleichzeitig ist die Firmung 
die freie Entscheidung, seinen eigenen Lebensweg noch enger 
mit dem Glauben an Jesus Christus verbinden zu lassen. 
Am 12.11.22 wird in diesem Jahr die Firmung in unserer Seel-
sorgeeinheit Vorallgäu stattfinden. 
Zur Firmung sind alle Schülerinnen und Schüler eingeladen, die 
im Schuljahr 2022/2023 die 10. Klasse besuchen. In den ver-
gangenen Tagen wurden die entsprechenden Einladungsbriefe 
versandt. Wer noch keinen Brief bekommen hat, aber gerne 
an der Vorbereitung teilnehmen möchte, möge sich bitte bis 
zum 03.06.2022 im Pfarrbüro Bodnegg oder Schlier melden. 
Der Firmkurs wird wieder mit Elementen aus dem bekannten 
Glaubenskurs „Alpha für Firmgruppen“ durchgeführt. Auch 
die ein oder andere Überraschung wird auf die Firmbewerbe-
rinnen und Firmbewerber warten. Sobald die Termine für die 
Vorbereitung feststehen, werden alle informiert. 
Das Firmteam freut sich aufDEINE Anmeldung zur Firmung

Firmung 2022 – Neue Vorbereitung beginnt 
im September nach den Sommerferien 

Firmung meint, sich Gottes gute Kraft, den 
Heiligen Geist, in besonderer Weise zusagen 
lassen. Gleichzeitig ist die Firmung die freie 
Entscheidung, seinen eigenen Lebensweg 
noch enger mit dem Glauben an Jesus 
Christus verbinden zu lassen. 

Am 12.11.22 wird in diesem Jahr die Firmung 
in unserer Seelsorgeeinheit Vorallgäu 
stattfinden. Zur Firmung sind alle Schülerinnen 
und Schüler eingeladen, die im Schuljahr 
2022/2023 die 10. Klasse besuchen. In den 
vergangenen Tagen wurden die 
entsprechenden Einladungsbriefe versandt. 
Wer noch keinen Brief bekommen hat, aber 
gerne an der Vorbereitung teilnehmen möchte, 
möge sich bitte bis zum 03.06.2022 im 
Pfarrbüro Bodnegg oder Schlier melden. Der 
Firmkurs wird wieder mit Elementen aus dem 
bekannten Glaubenskurs „Alpha für 
Firmgruppen“ durchgeführt. Auch die ein oder 
andere Überraschung wird auf die 
Firmbewerberinnen und Firmbewerber warten. 
Sobald die Termine für die Vorbereitung 
feststehen, werden alle informiert. 

Das Firmteam freut sich aufDEINE Anmeldung 
zur Firmung. 

 

 
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion 
Renovabis 2022
Liebe Schwestern und Brüder,
selten stand Osteuropa in unserem Land so im Mittelpunkt 
des Interesses wie in diesen Wochen und Monaten des Krie-
ges in der Ukraine. Viele fühlen sich innerlich bedrängt von 
den Nachrichten über den russischen Überfall auf den Nach-
barn, über Kämpfe und Gräueltaten. Nicht wenige sorgen sich 
auch um Frieden und Sicherheit in ganz Europa.
Was kann uns und was kann vor allem den vom Krieg geschun-
denen Menschen in dieser Lage Orientierung und Hoffnung 
geben? Das Motto der diesjährigen Pfingstaktion unseres Ost-
europa-Hilfswerks Renovabis gibt darauf eine Antwort: „Dem 
glaub‘ ich gern!“ Denn auch in den schwierigsten Zeiten unse-
res persönlichen Lebens und im Leben der Völker verhindert 
der Glaube an Jesus Christus den Absturz in die Verzweiflung. 
Gott hält uns fest. Er gibt uns Mut und Kraft, das Richtige zu 
tun. Und er verheißt den Menschen eine Zukunft über den 
Tod hinaus. In diesem Geist dürfen wir Pfingsten feiern und 
uns zugleich den schwierigen Aufgaben unserer Zeit stellen.
Seit vielen Jahren unterstützt Renovabis eine große Zahl von 
pastoralen und sozialen Projekten in der Ukraine. Diese Arbeit 
ist heute wichtiger denn je! Nothilfe und die Begleitung von 
Flüchtlingen sind das Gebot der Stunde. Aber in der Ukraine 
und in ganz Osteuropa muss es der Kirche auch darum gehen, 
die Botschaft der Hoffnung zu verkünden und den Menschen 
angesichts aller Dunkelheiten das Licht zu zeigen, das nur der 
Glaube uns sehen lässt.
Wir Bischöfe bitten Sie herzlich: Unterstützen Sie die Men-
schen im Osten Europas durch Ihr Interesse, Ihr Gebet und 
Ihre großzügige Spende bei der Kollekte am Pfingstsonntag. 
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Bischof Dr. Gebhard Fürst

Ökumenische Angebote

29. Mai Ökumene 
19 Uhr	 Abendoase, miteinander beten, singen, meditie-

ren und Schweigen in Grünkraut.

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Liebe Leserinnen und Leser 
Bitten, Beten, Loben! 
Im Kirchenjahr haben die Sonntage nach Ostern u.a. die schö-
nen lateinischen Namen und damit auch Bedeutungen wie 
Jubilate (Jauchzet), Kantate (Singet) und jetzt am vergange-
nen Sonntag feierten wir Rogate (Bittet). 
Historisch ging es an diesem Sonntag um Bittprozessionen 
für eine gute Ernte. 
Auch heute haben wir wahrlich genug Anlass, Gott um so vie-
les zu bitten: 

 

 
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion Renovabis 2022
Liebe Schwestern und Brüder, 
selten stand Osteuropa in unserem Land so im Mittelpunkt des Interesses wie in diesen
Wochen und Monaten des Krieges in der Ukraine. Viele fühlen sich 
von den Nachrichten über den russischen Überfall auf den Nachbarn, über Kämpfe
und Gräueltaten. Nicht wenige sorgen sich auch um Frieden und Sicherheit in ganz
Europa. 
Was kann uns und was kann vor allem den vom Krieg geschundenen Mensch
dieser Lage Orientierung und Hoffnung geben? Das Motto der diesjährigen
Pfingstaktion unseres Osteuropa-Hilfswerks Renovabis gibt darauf eine Antwort:
„Dem glaub‘ ich gern!“ Denn auch in den schwierigsten Zeiten unseres persönlichen
Lebens und im Leben der Völker verhindert der Glaube an Jesus Christus den Absturz
in die Verzweiflung. Gott hält uns fest. Er gibt uns Mut und Kraft, das Richtige zu tun.
Und er verheißt den Menschen eine Zukunft über den Tod hinaus. In diesem Geist
dürfen wir Pfingsten feiern und uns zugleich den schwierigen Aufgaben unserer Zeit
stellen. 
Seit vielen Jahren unterstützt Renovabis eine große Zahl von pastoralen und sozialen
Projekten in der Ukraine. Diese Arbeit ist heute wichtiger denn je! Nothilfe und die
Begleitung von Flüchtlingen sind das Gebot der Stunde. Aber in der Ukraine und in
ganz Osteuropa muss es der Kirche auch darum gehen, die Botschaft der Hoffnung zu
verkünden und den Menschen angesichts aller Dunkelheiten das Licht zu zeigen, das
nur der Glaube uns sehen lässt. 
Wir Bischöfe bitten Sie herzlich: Unterstützen Sie die Menschen im Osten Europas
durch Ihr Interesse, Ihr Gebet und Ihre großzügige Spende bei der Kollekte am
Pfingstsonntag. 
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Immer natürlich um eine gute Ernte, gerade in diesen Zeiten 
der Klimakatastrophe. 
Und noch deutlicher als beim Klima wird bei einem weiteren 
offensichtlich vom Menschen verursachten Übel, nämlich dem 
Krieg sichtbar, dass in Kriegszeiten eine gute Ernte nicht mög-
lich sein kann.  Deshalb gilt der altbekannte Slogan „Schwer-
ter zu Pflugscharen“ heute mehr denn je sinnbildlich, aber 
treffend.  Fordern wir die Menschen weiter dazu auf und bit-
ten wir gleichzeitig Gott darum! Natürlich bitten wir Gott außer 
um Frieden in unsrer Welt um das Sattwerden aller Menschen 
und um so viel anderes: um ganz Persönliches, um Gesund-
heit, um Verschonung vor Unglück, und und und... 
All unser Bitten richten wir im Gebet, ganz besonders im „Vater 
unser“ an Gott. Womit wir auch schon beim Wochenspruch 
aus Ps 66 in dieser Woche sind: 
„Gelobt sei Gott, der mein Gebet (und damit all meine Bitten) 
nicht verwirft noch seine Güte von mir wendet.“ 
Was für eine Zusage. Danke, lieber Gott!  Lobet den Herrn 
dafür! Gott nimmt mein Gebet an, er bewahrt uns seine Güte. 
Dies ist vielleicht für uns in unserem Menschsein nicht immer 
direkt spürbar, aber es ist eine göttliche Zusage, auf die wir 
vertrauen können, gerade auch in schweren Zeiten. Das tut 
gut! Helmut Mielke, Kirchengemeinderat 

__________ 

Wochenplan 
  
Donnerstag, 26. Mai, Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr	 Gottesdienst im Grünen, Maiertal, Schafmaier. Bitte 

Sitzgelegenheit mitbringen. Pfarrer Boss 

Freitag, 27. Mai 
09 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 6-18 Monate, Gemeinde-

haus Vogt, unter Einhaltung der 3G Regelungen. 

Sonntag, 29. Mai Exaudi 
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will 
ich alle zu mir ziehen. Joh 12,32 
09 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche in Vogt, Pfar-

rer Boss 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Boss 
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 

Montag, 30. Mai  
09 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 0-3 Jahre, Gemeindehaus 

Vogt, unter Einhaltung der 3G Regelungen. 

Dienstag, 31. Mai 
09 Uhr 	 Krabbelgruppe, Kinder 0-3 Jahre, Gemeindehaus 

Vogt, unter Einhaltung der 3G Regelungen. 

Donnerstag, 2. Juni 
15.30 Uhr	 Kindergottesdienst zu Pfingsten, im Vogter 

Pfarrgarten.  
  
Freitag, 3. Juni 
09 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 6-18 Monate, Gemeinde-

haus Vogt, unter Einhaltung der 3G Regelungen. 
15 Uhr	 Andacht St. Antonius in Vogt, Pfarrer Boss 
  
Pfingstsonntag, 05. Juni  
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 
Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. Sach 4,6 
09 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangeli-

schen Kirche Atzenweiler, Pfarrerin Boss 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Christus-

kirche in Vogt, Pfarrerin Boss 
Das Opfer ist für die aktuellen Notstände bestimmt 
  
Pfingstmontag, 06. Juni  
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 
Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. Sach 4,6 
10.15 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in der Christuskir-

che in Vogt, Pfarrer Bürkle 

Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der Evang. Kirchengemeinde Atzen-
weiler-Vogt finden Sie auf unserer Homepage: 
www.miteinanderkirche.de. 
  
Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persön-
lichen Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im 

Kindergottesdienst zu Pfingsten! 
Wir laden herzlich ein zum nächsten Kindergot-
tesdienst am Donnerstag, den 2. Juni um 15.30 
Uhr. Kurz vor Pfingsten feiern wir im Vogter Pfarr-
garten (Finkenweg 10) zum Thema „Gottes Geist 
ist wie der Wind“. Bitte bringt eine Picknickde-
cke zum Draufsitzen mit. Der Gottesdienst richtet 

sich insbesondere an Kinder im Alter von 0 bis 7 Jahre mit ihren 
Familien. Größere Kinder sind natürlich ebenfalls willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch! Euer Kindergottesdienstteam  

Ein Brief Christi – Konfirmation  
Am Sonntag Kantate, 15. Mai, wurden in der Sirgensteinhalle 
in Vogt unsere Konfis eingesegnet. Bei strahlendem Sonnen-
schein, vom Musikverein eingestimmt, feierten wir den Got-
tesdienst. Herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen haben, 
dass es klappt!  
Der Segen wie auch die besten Wünsche begleiten die  
17 Jugendlichen auf ihrem weiteren Weg: Nina Bäurle, Isa-
bel D’Amico, Max Gehweiler, Lukas Hörburger, Jan-Niclas 
Kling, Lena Kornmayer, Philip Lehr, Estelle Lutz, Leonie 
Marschall, Joshua Pfeiffer, Yannick Pfeiffer, Julian Schick, 
Lina Schick, Leonella Schmidt, Mattis Weber, Jette Wind-
bühler, Lina Winkler.  
„Es ist doch offenbar geworden, dass ihr ein Brief Christi 
seid, geschrieben nicht mit Tinte, sondern mit dem Geist des 
lebendigen Gottes, nicht auf steinerne Tafeln, sondern auf flei-
scherne Tafeln der Herzen.“ 2Korinther 3,3 
Pfarrer Jörg Boss
 

Quelle: a-z Gestalten - Alfred Zell 

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
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Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Rückblick auf die Jahreshauptversammlung am 06.05.2022 
Es war wie ein Déjà-vu. Wieder musste die Jahreshauptversamm-
lung in der Gemeindehalle in Grünkraut abgehalten werden. Zwar 
waren die Rahmenbedingungen etwas lockerer als im Jahr zuvor, 
aber alle gekommenen Mitglieder und Besucher waren um Rück-
sichtnahme und Vorsicht im Umgang miteinander bemüht. 
Die Chorgemeinschaft begann die Versammlung mit dem 
Lied „Gruß“ von Mendelsohn unter der Leitung von Ulrich 
Niedermaier. 
Danach eröffnete der 1. Vorsitzende Helmut Huchler die 
Versammlung offiziell. Er begrüßte unter anderem den Bür-
germeister Herrn Lehr und bestätigte die termingerechte 
Zustellung der Einladungen und die Beschlussfähigkeit. 
Herr Huchler fasste nun im kurzen das 2. Coronajahr zusam-
men. Wieder waren nicht viele Aktivitäten möglich. Die Pro-
ben konnten nur zeitweise stattfinden. Die, die möglich waren, 
wurden anfänglich unter erhöhtem Aufwand in verschiedenen 
Schichten abgehalten. Einen herzlichen Dank für den außer-
ordentlichen Einsatz an den Chorleiter Ulrich Niedermaier. 
Der Beirat traf sich zu zwei Sitzungen, in denen verschiedene 
Termine abgesprochen wurden. 
Der Chorleiter Ulrich Niedermaier schilderte in seinem Bericht, 
wie er sich Gedanken gemacht hat, damit der Zusammen-
halt und die Gemeinschaft der Chöre nicht verloren gehen. Er 
stellte wie im Vorjahr wöchentliche Singimpulse per WhatsApp 
für die Sängerinnen und Sänger zum Üben ein. 
In kleinen Gruppen war es möglich, in den Kirchen in Grün-
kraut und der Liebfrauenkirche in Ravensburg, den Gottes-
dienst mitzugestalten. 
Die Schriftführerin Elli Vogel hatte auch dieses Jahr keinen 
Bericht, da sich die Aufgabe wieder auf die Protokollführung 
in den Beiratssitzungen beschränkte. 
Der Kassierer Klaus Schuster wurde von Herrn Huchler 
wegen Krankheit vertreten. Durch fehlende Aktivitäten gab 
es weniger Einkünfte, was eine Minderung des Guthabens 
von etwa 400,00 Euro zur Folge hatte. 
Die Kassenprüfung erfolgte durch die Revisoren Birgit 
Arnegger und Walter Gnann. Walter Gnann bestätigte die 
einwandfreie Kassenführung und das Fehlen jeglicher Bean-
standungen. 
Bürgermeister Holger Lehr übernahm die Leitung der Entlas-
tung. Er konnte die einstimmige Entlastung der Vorstands-
mitglieder vermelden. 
Herr Lehr merkte an, dass für das Benefizkonzert des Frau-
enchors Chorios zu Gunsten der Ukraine von der Gemeinde 
keine Kosten verrechnet werden. Die Teststation im Pfarrsta-
del wird voraussichtlich Ende Mai geschlossen. Um die Lüf-
tungsanlage im Pfarrstadel zu installieren, muss nun nur noch 
ein Termin mit dem Handwerker gefunden werden. 
Geehrt wurden dieses Jahr Frau Andrea Niedermaier für  
30 Jahre Mitgliedschaft im Chor und Herr Helmut Huchler 
für 40 Jahre Chorgesang. 

Im Anschluss wurde Herr Josef Merk nach 47 Jahren aktiv 
im Chor zum Ehrenmitglied ernannt. Er hat sich durch sei-
nen jahrelangen, unermüdlichen Einsatz für den Chor ver-
dient gemacht. 
Für die Geehrten sang die Chorgemeinschaft das Stück „Unter 
Eberesche“. 
Lisa Gmünder stellte den Frauenchor Chorios nochmals vor. 
Die Sängerinnen freuen sich auf das Benefizkonzert zu Guns-
ten der Ukraine. 
Das war die diesjährige Rückschau, in der Hoffnung, dass 
wieder Normalität einkehren mag. 
Die Chöre haben sich nicht verloren und freuen sich über die 
Proben und auf die anstehenden Konzerte. 
Vielleicht fühlen Sie beim Lesen dieses Berichtes Lust, selber 
mitzusingen? Jetzt wäre der beste Zeitpunkt für eine Schnup-
perstunde bzw. den Einstieg in die Probenphase. Wir würden 
uns über jeden Neuzugang freuen, vor allem aber über Män-
nerstimmen! Bei Interesse wenden Sie sich gerne an den Chor-
leiter Ulrich Niedermaier (Telefon 0751/64786) oder an den  
1. Vorsitzenden Helmut Huchler (Telefon 07529/2264). Wei-
tere Informationen können Sie auch unserer Homepage ent-
nehmen: www.chorgemeinschaft-gruenkraut.de 
Für die Chorgemeinschaft: Elli Vogel
 

von li. nach re.: Ulrike Schmidberger, Andrea Niedermaier,  
Helmut Huchler

von li. nach re.: Helmut Huchler, Ulrike Schmidberger
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von li. nach re.: Helmut Huchler, Josef Merk

Was sonst noch
 interessiert

Musikverein Vogt e.V. 
Frühjahrskonzert mit Dirigentenstab-Übergabe 
Zu unserem Frühjahrskonzert mit Dirigentenstab-Übergabe 
möchten wir Sie jetzt schon recht herzlich einladen. Das Kon-
zert findet am Samstag, 04.06.2022 um 20:00 Uhr in der Sir-
gensteinhalle in Vogt statt. Saalöffnung ist um 19:00 Uhr. 
Die Jugendkapelle Schlier-Vogt wird das Konzert eröffnen. 
Anschließend spielt die Musikkapelle Vogt. An diesem Abend 
wird auch die Dirigentenstab-Übergabe zwischen unserem 
bisherigen Dirigenten Herrn Rainer Schollenberger und unse-
rem neuen Dirigenten Herrn Kaan Kara stattfinden. Der Eintritt 
für das Konzert ist frei, über eine Spende freuen wir uns sehr! 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Musiker und Musikerinnen 
der Musikkapelle Vogt und der Jugendkapelle Schlier-Vogt.

Tim Becker mit seinem Programm  
„Tanz der Puppen“ am Samstag, 28. Mai 2022  
um 20.00 Uhr in der Alten Pfarr in Wolfegg 
In seinem Programm entführt Sie der Bauchredner Tim Becker 
in seine verrückte Wohngemeinschaft. Freuen Sie sich auf 
einen Abend voller Unterhaltung mit Witz und Niveau. Tim 
Becker präsentiert acht Darsteller, acht Charaktere und unzäh-
lige skurrile, manchmal auch nachdenkliche Momente. In die-
ser Comedy-Show geben sich halluzinierende Kiffer, coole 
Musicalstars, sprechende Lebensmittel, mies gelaunte Gestal-
ten und herzerwärmende Angsthasen die Klinke in die Hand. 
Hier kollidiert ausgeprägter Sinn für Ordnung mit chaotischen 
Parties, Diskussionen über Anstand mit exzentrischem Nar-
zissmus und Größenwahn mit knallharten Fakten. Schon bald 
wird allen klar: Jeder spielt gegen jeden und doch stehen alle 
für den Anderen gerade. Sie werden die Momente lieben, in 
denen Tim Becker scheinbar die Kontrolle über seine Pup-
pen verliert und aus dem Selbstgespräch ein erfrischendes 
Bauchgespräch wird. Eine Comedy-Show voller Überraschun-
gen mit Bauchreden, Puppenspiel und bester Unterhaltung. 
Infos und Restkartenverkauf bei der Wolfegg Informa-
tion unter Tel. 07527 9601-51 oder per E-Mail an wolfegg.
info@wolfegg.de. 

Blutspendetermin am 08.06.2022 in Weissenau 
Aktuell zählt jede Blutspende Blutspender sind Lebens-
retter.  
Das DRK bittet dringend zur Blutspende 
Aufgehobene Corona-Restriktionen und die damit verbun-
dene höhere Mobilität der Menschen sowie Kurzurlaube über 
die Feiertage wirken sich negativ auf die Zahl der Blutspen-
den aus. 
Nur eine Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken oder 
Verletzten helfen. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit (Blut-
plättchen sind nur bis zu 4 Tage haltbar) sind Patienten auf 
das kontinuierliche Engagement der Blutspender/innen ange-
wiesen. 
Jede/r wird derzeit gebraucht! Das DRK bittet alle Spende-
willigen sich in den nächsten Tagen einen Termin zur Blut-
spende einzuplanen. 
Nächster Blutspendetermin: 
Mittwoch, dem 08.06.2022  
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Festhalle, Bahnhofstr. 5/1  
88214 Ravensburg - Weißenau 
Alle verfügbaren Termine online unter: 
terminreservierung.blutspende.de 
Als Dankeschön erhält jede/r Spender/in eine exklusive 
DRK-Grillzange. Zudem verlost der DRK-Blutspendedienst  
jede Woche einen Original Weber-Grill  Spirit EPX-335 GBS. 
Einfach Teilnahmelos vor Ort 
ausfüllen und mit etwas Glück 
gewinnen 
Hinweis:  Auf allen DRK-Blut-
spendeterminen gilt weiterhin die 
Maskenpflicht. 
Weitere Informationen:  Alle 
geltenden Regeln und mögliche 
Wartezeiten infolge einer Coron-
aInfektion finden Sie unter: 
www.blutspende.de/corona. 
Informationen rund um die Blut-
spende bietet der DRK-Blut-
spendedienst auch über die 
kostenfreie Service-Hotline 
0800 - 11 949 11. 

Einführungskurs beim Betreuungsverein  
St. Martin im Kreis RV e.V. 
Seit 30 Jahren ist der Betreuungsverein St. Martin im Land-
kreis Ravensburg Ansprechpartner bei Fragen rund um die 
Themen Betreuungsrecht, Vorsorgevollmachten und Patien-
tenverfügungen. 
Bei Krankheit oder im Alter können viele Menschen ihre Ange-
legenheiten (Finanzen, Pflege, Gesundheit, Wohnung) nicht 
mehr selbst regeln. Sie wollen deshalb schon frühzeitig festle-
gen, wer dies erledigen soll? Mit einer Vorsorgevollmacht kön-
nen Angehörige, Freunde oder Bekannte beauftragt werden, 
dies Aufgaben, wenn nötig wahrzunehmen. In einer Patienten-
verfügung kann außerdem bestimmt werden, was bei schwe-
rer Krankheit geschehen soll. Dabei ist vieles zu bedenken. 
Falls keine Vorsorgevollmacht vorliegt, entscheidet das 
Gericht, ob eine rechtliche Betreuung notwendig ist und wel-
chen Umfang sie haben soll. Qualifizierte Betreuung setzt 
vieles voraus: betreute Menschen benötigen einfühlende 
Zuwendung. Betreuerinnen und Betreuer sollen lebensprakti-
sche Erfahrungen, aber auch Kenntnis der gesetzlichen Rege-
lungen haben. 
Der Betreuungsverein St. Martin informiert in seinen Veran-
staltungen über diese Fragen.Er sucht Personen im ganzen 
Landkreis, die ehrenamtliche Betreuungen übernehmen wol-
len, bildet sie aus, berät und unterstützt sie in sozialen und 
rechtlichen Fragen. 
Die Beratung ist kostenlos und nicht an eine Mitgliedschaft 
im Betreuungsverein gebunden. 

Pressekontakt DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige GmbH
Eberhard Weck, Telefon: 069 / 6782-162, E-Mail: e.weck@blutspende.de
Sandhofstraße 1 in 60528 Frankfurt am Main

Pressemitteilung
Mai 2022

Aktuell zählt jede Blutspende
Blutspender sind Lebensretter. Das DRK bittet dringend zur Blutspende

Aufgehobene Corona-Restriktionen und die damit verbundene höhere Mobilität der Menschen sowie
Kurzurlaube über die Feiertage wirken sich negativ auf die Zahl der Blutspenden aus.

Nur eine Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken oder Verletzten helfen. Bedingt durch die kurze
Haltbarkeit (Blutplättchen sind nur bis zu 4 Tage haltbar) sind Patienten auf das kontinuierliche
Engagement der Blutspender/innen angewiesen.

Jede/r wird derzeit gebraucht! Das DRK bittet alle Spendewilligen sich in den nächsten Tagen einen
Termin zur Blutspende einzuplanen.

Nächster Blutspendetermin:

Mittwoch, dem 08.06.2022
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle , Bahnhofstr. 5/1
88214 Ravensburg - Weißenau

Alle verfügbaren Termine online unter: terminreservierung.blutspende.de

Als Dankeschön erhält jede/r Spender/in eine exklusive DRK-Grillzange.
Zudem verlost der DRK-Blutspendedienst jede Woche einen
Original Weber-Grill Spirit EPX-335 GBS.
Einfach Teilnahmelos vor Ort ausfüllen und mit etwas Glück gewinnen.

Hinweis: Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt weiterhin die Maskenpflicht.

Weitere Informationen: Alle geltenden Regeln und mögliche Wartezeiten infolge einer Corona-
Infektion finden Sie unter: www.blutspende.de/corona.

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspendedienst auch über die kostenfreie
Service-Hotline 0800 - 11 949 11.
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Ehrenamtliche Betreuer erhalten eine Aufwandsentschädi-
gung und werden vom Land Baden-Württemberg versichert. 
Betreuungsverein St. Martin 
Kuppelnaustraße 8, 88212 Ravensburg, Tel.: 0751/17870
Homepage: www.betreuungsverein-st-martin.de
E-Mail: Betreuungsverein.St.Martin@t-online.de
Geschäftsführerin: Monika Bettinger 
1. Vorsitzender Hans Georg Kraus 
Hinweis auf die nächste Veranstaltung:  
Grundwissen Betreuungsrecht für neue Betreuer/innen 
und Interessierte 
Kath. Gemeindehaus Christkönig, 
Anselm-Erb-Str. 10, 88214 Ravensburg 
(Gemeindesaal im UG der Kirche) 
Donnerstag, 30.06.2022  
16.00 bis 17.30 Uhr – Gruppe 1 oder 
von 18.00 bis 20.00 Uhr – Gruppe 2 
Anmeldungen an die Geschäftsstelle 

Internationaler Schüleraustausch  
Wir suchen Familien, die gerne mit einem jungen Menschen 
eines anderen Kulturkreises ihren Alltag teilen möchten. Die 
Jugendlichen
sind gegen Covid-19 und Masern geimpft. Die Partnerschulen 
möchten gerne, dass die Gasteltern gegen Covid-19 geimpft 
sind. 
El Salvador 
Familienaufenthalt: ca. 16. September – ca. 11. Novem-
ber 2022 
Deutsche Schule San Salvador
25 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre 
Chile 
Familienaufenthalt: ca. 06. Januar – ca. 26. Februar 2023 
Verschiedene Schulen
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre 
Peru 
Familienaufenthalt: 07. Januar – 17. Februar 2023 
Alexander von Humboldt Schule, Lima
38 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 15-17 Jahre 
- Austauschprogramme auf Gegenseitigkeit
- Gruppen-Aufenthalte in Chile und Peru im Sommer 2023
- Individuelle Aufenthalte in El Salvador möglich 
Unsere Gastfamiliensuche erstreckt sich auf das gesamte 
Bundesgebiet.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website. 
Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31,
schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/
 

Geschichte

1.  Beim Ausbruch welchen Vulkans wurde die Stadt Pompeji 
im Jahr 79 zerstört?

A Aetna

B Vesuv

C Stromboli

D Vulcano

2.  Was ist eine der Hauptsehenswürdigkeiten der Ruinenstadt 
Pompeji? 

A Therme der Sforza

B Forum der Borgia

C Garten der Colonna

D Haus der Vettier

3.  Welcher römische Schriftsteller kam bei der Zerstörung  
Pompejis im Jahr 79 ums Leben?

A Ovid

B Plinius der Ältere

C Horaz

D Marcus Tullius Cicero

4. Wer schrieb das Gedicht „Pompeji und Herculanum“?

A Friedrich von Schiller

B Johann Wolfgang von Goethe

C Heinrich Kleist

D Friedrich Hölderlin

Lösungen: 1B, 2D, 3B, 4A

@ Heidi Stulle-Gold/DEIKE 750R52R1

Lassen Sie Ihre Haustiere  
bei den heißen Temperaturen nicht 

im Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!
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Trage die Wörter anhand der Zahlen in die Kästchen ein! Achtung:
Zu manchen Zahlen gehören zwei Bilder – je eines für waagrecht und senkrecht.
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farbpunktGmbH

pu l v e r b e s c h i c h t u n g

i n du s t r i e l a c k i e r u ng

Wir freuen  
uns auf Ihre  
telefonische  
Bewerbung

farbpunkt GmbH scherzachstraße 51 I 88287 grünkraut I tel 0751 3552665

Auslieferungsfahrer auf 450-€-Basis gesucht (m/w/d)

Der Kirchenchor Bodnegg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n neue/n 
Chorleiter/in. Seit der Corona Pandemie sind wir ohne musikalische Leitung und 
würden gerne unseren Kirchenchor wieder auferstehen lassen.

Wir bieten:
 20 jung gebliebene Sänger/innen in 4 Stimmen 
 ein großes breitgefächertes Repertoire an Messen und Chorsätzen
 langerfahrene Chorsänger/innen

Bisheriger Probentermin: Donnerstag 
20.00 bis 21.30 Uhr
Die Vergütung erfolgt nach den Regelungen der Diözese Rottenburg-Stuttgart (siehe 
https://www.amt-fuer-kirchenmusik.de/Inhalt/Ordnungen/)

Sie haben Interesse? Dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung:
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte an: 
Katholische Kirchengemeinde St. Ulrich und Magnus Bodnegg, Pfarrweg 15, 
88285 Bodnegg, St.UlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Rückfragen zum Chor: Vorsitzende Diana Kühn, di74@gmx.de, T 015159411113

Kirchenchor Bodnegg -
Chorleiter/in gesucht

Der Kirchenchor Bodnegg sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n neue/n 
Chorleiter/in. Seit der Corona Pandemie sind wir 
ohne musikalische Leitung und würden gerne 
unseren Kirchenchor wieder auferstehen lassen.

Wir bieten:
20 jung gebliebene Sänger/innen in 4 Stimmen 
ein großes breitgefächertes Repertoire an Messen 

und Chorsätzen
langerfahrene Chorsänger/innen

Bisheriger Probentermin: Donnerstag 
20.00 bis 21.30 Uhr
Die Vergütung erfolgt nach den Regelungen der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart (siehe 
https://www.amt fuer

                      

Schulsozialarbeiter/in 

für die (Grundschule Neukirch) gesucht

Gemeinde Neukirch ist zum 01.09.2022 eine Stelle als Schulsozialarbeiter/in
ländlich strukturierten Grundschule (ca. 100 Schüler) für die sozialpädagogische

Der Arbeitsumfang beträgt 25% einer Vollbeschäftigten. 

Ihre Aufgaben: 
● Niederschwellige Beratung und Begleitung von Schülern/innen, 
Eltern, einzelnen Lehrkräften und Schulleitung 
● Vermittlung von Kontakten zu anderen Fachstellen und Übernahme 
der Fallführung in komplexen Situationen 
● Unterstützung bei schwierigen Gesprächen und Krisensituationen in 

● Präventionsarbeit und Sozialtraining für Gruppen 

Ihre Qualifikation: 
● Sie haben ein abgeschlossenes Studium als Dipl.-Sozialpädagoge/in 

Sozialarbeiter/in oder eine vergleichbare Qualifikation 
● Sie verfügen über eine hohe Sozialkompetenz und haben Freude und 
Erfahrung im Umgang mit Kindern und Jugendlichen und die 
Bereitschaft auf deren Belange einzugehen 
● Sie arbeiten und planen gerne eigenverantwortlich und selbstständig 
● Sie haben gute EDV-Anwenderkenntnisse und Erfahrungen in Sucht- und Gewaltprävention 
sowie im Aufbau tragfähiger Kooperationsstrukturen mit Institutionen im Umfeld der Schule
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für die (Grundschule Neukirch) gesucht 

Gemeinde Neukirch ist zum 01.09.2022 eine Stelle als Schulsozialarbeiter/in der  
ländlich strukturierten Grundschule (ca. 100 Schüler) für die sozialpädagogische Betreuung zu 

Der Arbeitsumfang beträgt 25% einer Vollbeschäftigten. 

● Niederschwellige Beratung und Begleitung von Schülern/innen, 
Eltern, einzelnen Lehrkräften und Schulleitung 
● Vermittlung von Kontakten zu anderen Fachstellen und Übernahme 
der Fallführung in komplexen Situationen 
● Unterstützung bei schwierigen Gesprächen und Krisensituationen in 

● Präventionsarbeit und Sozialtraining für Gruppen 

Ihre Qualifikation: 
abgeschlossenes Studium als Dipl.-Sozialpädagoge/in 

Sozialarbeiter/in oder eine vergleichbare Qualifikation 
● Sie verfügen über eine hohe Sozialkompetenz und haben Freude und 
Erfahrung im Umgang mit Kindern und Jugendlichen und die 
Bereitschaft auf deren Belange einzugehen 
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sind bereit, während der Schulwochen Mehrarbeit zu leisten und 
während der unterrichtsfreien Zeit zu kompensieren 

● eine fachlich interessante und herausfordernde Tätigkeit 
● eine Vergütung nach Entgeltgruppe S 11b/S12 TVöD je nach Vorkenntnissen und beruflicher 

Schulsozialarbeiter/in
für die Grundschule Neukirch gesucht!

Bei der Gemeinde Neukirch ist zum 01.09.2022 eine Stelle als Schulsozialarbeiter/in 
der ländlich strukturierten Grundschule (ca. 100 Schüler) für die sozialpädagogische 
Betreuung zu besetzen. Der Arbeitsumfang beträgt 25% einer Vollbeschäftigten.
Ihre Aufgaben:
•  Niederschwellige Beratung und Begleitung von Schülern/innen,
 Eltern, einzelnen Lehrkräften und Schulleitung
•  Vermittlung von Kontakten zu anderen Fachstellen und Übernahme
 der Fallführung in komplexen Situationen
•  Unterstützung bei schwierigen Gesprächen und Krisensituationen in Klassen
•  Präventionsarbeit und Sozialtraining für Gruppen
Ihre Qualifikation:
•  Sie haben ein abgeschlossenes Studium als Dipl.-Sozialpädagoge/in
 oder Dipl.-Sozialarbeiter/in oder eine vergleichbare Qualifikation
•  Sie verfügen über eine hohe Sozialkompetenz und haben Freude und
 Erfahrung im Umgang mit Kindern und Jugendlichen und die
 Bereitschaft auf deren Belange einzugehen
•  Sie arbeiten und planen gerne eigenverantwortlich und selbstständig
•  Sie haben gute EDV-Anwenderkenntnisse und Erfahrungen in Sucht- und  

Gewaltprävention sowie im Aufbau tragfähiger Kooperationsstrukturen  
mit Institutionen im Umfeld der Schule

•  Sie sind bereit, während der Schulwochen Mehrarbeit zu leisten und
 diese während der unterrichtsfreien Zeit zu kompensieren
Wir bieten:
•  eine fachlich interessante und herausfordernde Tätigkeit
•  eine Vergütung nach Entgeltgruppe S 11b/S12 TVöD je nach Vorkenntnissen  

und beruflicher Erfahrung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen, die auch Ihre 
Email-Adresse beinhalten sollte. Richten Sie diese bitte bis zum 17.06.2022 an die 
Gemeinde Neukirch, Schulstraße 3, 88099 Neukirch.
Onlinebewerbungen richten Sie bitte an frank@neukirch-gemeinde.de.
Kinder sind unsere Zukunft! Möchten Sie die Entwicklung unserer Schulkinder indivi-
duell, sozial, schulisch und beruflich fördern? Dann sind Sie genau die/der Richtige für 
uns! Für Rückfragen zum Stellenprofil steht Ihnen Frau Brugger (Tel. 07528/92092-24) 
und für personalrechtliche Fragen Herr Frank (Tel. 07528/92092-16) zur Verfügung.

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Streunerhunde brauchen unsere Hilfe!
VIER PFOTEN rettet Tiere in Not und beschützt sie. Weltweit.
Helfen Sie mit!  
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit IHRER Spende.
VIER PFOTEN Spendenkonto (GLS Bank) 
IBAN DE86 4306 0967 1193 1759 00  
BIC GENODEM1GLS

www.vier-pfoten.de/spenden
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FREITAG 3. JUNI VON 9 - 17 UHRVORFÜHR
PROBETAG

IM AGRARFACHMARKTNEU

*** Sie wollen Ihr Grundstück verkaufen? ***
Sie möchten ein Grundstück in Bodensee / Oberschwaben 

verkaufen oder kennen jemanden, der ein Grundstück verkaufen 
will? Ihnen fehlt nur noch der passende Käufer für Ihr Grund-
stück? Dann sind Sie bei uns genau richtig. Wir kaufen Grund-
stücke im Raum Bodensee / Oberschwaben und bieten Ihnen 

dabei einen transparenten Ablauf, Sicherheit und eine bequeme 
Abwicklung des Verkaufsprozesses.

Ihre Angebote richten Sie bitte gerne an Herrn Sven Gerber:
valvero Sachwerte GmbH NL Lindau 

Zwanziger Str. 24, 88131 Lindau
☎ 08382 2798290 oder 0170 7067506

E-Mail: info@valvero.de
Berlin * Garmisch-Partenkirchen * Lindau (B)

Edelmetalle  *  Immobilien  *  Innovative Sachwertkonzepte

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


